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Qje Kriegsverbredher.

Die [riegsverbredier — mwir gebraudien dicfen Fadousdrud bea
englijdien. Militaritrafrechts — find vom Reidhsgericht, joweit fie
fdyuldig befunben find, berurteift worben. Der Gerechtigteit ift Ge-
niige gefdhehen, i Jntereffe, dbak Strajtaten, bie
bon feinen Wiirgern beaangen lworden find, geabndet werden. Aber
ber Gevedhtigfeit ift mur zum Teil gedient worben Deitid)=
anb Dbiejenigen berurteilt, bie Gefangene haben erichiegen lajfen, Ge-

ngene miphanbelt [7~buv Nettungsboote gejdhojjen Haben, fo hat

cin Redit yu fragen, wann bdie pIen‘]cn Handlungen auf der anberen
Ceite ihre Sithne finben werben. Die Frage mup geftellt werben nidt
au3 Rodjudt, nidt um eine Art Gleidgewidt herzuftellen, jondersnt
um ber Jdee bed Neditawillens.

€3 ift eine Jronie der Dinge, dbaf gerade Had
Unparteilichteit der englijhe Generalitaatdanwalt anerfannt hat, in
ber Qage ift, einwanbdsfrcies Material fiir dlechte Behandlung
beutjcher Gefangenen ju liefern und zwar gerabe in dem Urteil, das
fidh gegen ben Dffisier ridtet, deffen Verfehlungen in der Vehandlung
Rer Gefangenen am fdyverften waren. Gr hatte cin in ber Mirzs
ffenfive 1918 eroberted ®efangenenlager iibernomnen. itber bdie 3u-

inde dort gu englifdher Beit ftellt bag Reidydaericht feft, bap e3 da-
malé fein menjdentwiitdiger Anfenthalt gewefen fei. €3 lag in
fumpfiger, vollig berwiijteter Gegend, unmittelbar hinter der Kampf-
front.  Die beiben iibermapig belegten TWohnbavaden Dhatten einen
fblammigen, ungebielten Fufboben. Statt der Betten gab e
etiad faulige unb mit Ungesiefer befete SHolzwolle ald Lageritdtie
Fenjter und Dédjer - waren undict. waren nur gwei Ileine
Edyiiengrabendien vorhanden, o daf die beutidhen Gefangenen fehr
unter der Winterfdlte litten. (3 feblte an janitdren Ginridtungen
villig, foft gang an Kod- und Waijdgelegenheit fowic an Deden, die
Qatrinen jvaren dentbar ungejund. « JInfolgedefien find sahlreide
deutjde Gefangene an Grippe und Rubr erfrantt, biele audy:gejtorben;
alle flogten iiber Qaujeplage. Gin englijhér Arst hat' fidh “bergeblidy
Bentitht, biefe Mifjtande absuftellen.

Sier liegt alfo e¢in Beweid vor, daF ond aif enplijder Seite in
ber Behandlung der Kricgsgetangenen gefiinbdigt tden ift, wie bie
Bebandlung in Frantreid) und Ruménien war, ift nur allzy betannt.

Daf der beutfdie Major, der Gefangene hat nicbermadien laffen,
bevirteilt worben ijf, ift nur gevedt. Aber wo bleibt die Siihne fiir
bie gleidien BVorfalle, die aud) in feindlidien Jeitungen von dritben bes
ridytet mwerden? Der deutjde Maior, der das. fdhivere Vergefen be=
gangen hat, war jeelijd) und forperlid) sujammengebroden, bdie fo-
genannten ,Nettogeurd”, bie bdie Vejabungen eroberter Deuticdher
Ediigengraben nicdevsumadien batten, find falten Bluted an ihre
graufige Avrbeit qum worden.

Wenn  wir  dic Bejdhieh der Rettungsboote ber verenfen
«Llanoivery Uaﬁ[“ mit Redht ftreng bejivaft haben, miifiten wir per-
, bai bdie englijthen Gegenjtiide: Bavalong und King Steffen
ihre Siihne finben.

Mitr wenn die Kriegdverbredier aller Staaten vor bes Tribunal
gefithrt werben, faun gejagt twerben, baf bad Necht triumphiert hat.

Wenn

Reidhsgeridt, deffen

i

Qie Darfeien
und dag Wirth'fthe Stenervrogramm.

dfrend dic Deutidnationalen fid) gegenitber bem Wirthiden
Cteuerprogranim. aiif den wenig batevlandijden Standpuntt jtellen:
Diefem Kabinett feinen Grojden”, erfennt bdie nationalliberale Stor-
refpondens MNr. 176 bom 20, AMugujt wenigjten3 den ehrlichen MWillen
bes Reidhstabinettd b  namentlid) ded  Reidhsfinansminijters
Dr, Wirth an. Tak e3 dabei ohie Hamijche Bemerfungen gegen Wirth
nidit abaebt, ijt jelbjtverjtandlich. Su den cingelnen Steuergejelen
nimmt dad ' offisiclle Draan ber Deutihen BVolfspartet mody feine
Stellung. Uua der ¢ Tonart ded Urtifel3 ift aber su hojfen, dbap
die Rartei ehrlich mitarbeiten iwixh, bie Mittel fiir die Wicberqut-
macdhungen aufpubringen. Dagu liegt ja aud fiiv fie eine gewifje Ver-
pilidhtung bor, weil by Fithrer Strefemann ur iibernahme bded
Seidyatanslerpoftens nad Beftimmten Bujagen England3 bereit war,
bie aber an ber be ber aufsubringenden Summen nidts gednbert
hatten.. Genan jo wivilidteitsiremd wie die Deutfdnationalen seigen
fich die IMehrheitjozialiften. agitieren nod) immer mit” demt
Sdlagwort bon bireften und indirelten Steern, einem Unteridiede,
Der bor bem cge Deredhtiat inar, Beute aber, wo alle Stererquellen
bis aufs duferfte audgeidiopft werben miiffen, veraltet ift. Wenn cine
encralwerfammiung ded fosialdemotratijden Vereinsd in Franffurt
ant Main twieder bon der Steneridhen der Befibenden fpricht und bdas
SRrpblem der Kohlenfosialifierung wicder in die Debatte wirft, fo be-
weift bag aufa neue, dbak’die Partei, bie nadh dem Bujammenbrud
praftifhe Urbeit auf realen Grunbdlagen su leijten beveit war, mwicder
in pen Sumpf der Phrafen verfint. €3 fann feinem Sweifel anter-
Befih, der bereits jebt gehorig Blutet, nod) weiter be-
mug und wird, und dak fid) CEingriffe fogar. in bdie
Subjtans bed Vermigend pielleiht nidt iwerben bermeident [laffen.
Dag aber ohie Verbraudsftenern die erforberlidhen Milliarden nicht
aufzubringen find, fann einem Sosialdemotraten, ber berjucht, polfs=
wittidhaitlidh su recymen, nidjt sweifelbaft fein.

*
Protejt gegen die Mrncrun“m int Fernjpredimejen.
Breslau, 23. Aug. e

hat an bas et ofturinijteritin
dem er auf bie verhangn apollen *lﬂnrf-um"n
Tungen int Mpudmmcn indbejonbere
genden B und "Umunc.mntwwh m(hr Bintoi
Telegramm,

Eie

licgen, daf Dev
laftet iwerden

Berlin, 23 Anq.  (Drahiberidt umcr"r Berliner Redaftion.)
Der Terniin fiir den Wicbersuj beg Jtei $ jteht nin-
mehr fejt. Vefanntlid) Hatte BVrijibent Lo be dic Crmaditiaung ers
Baltew, ben Heidjatag aunr 6. September cinzuberufen, wenn bis dahin
bie neucn Steuergejepentwitrie bie majgebenden Worinjtangen pajfiert
bitten. Da bies ned; nidit der Jall ift und and) die Gutjdeidung iiber
Obetidlefien nod; nidyt gejnllen ijt, bte man im Mugnjt erwartete, hai
Prafibent Lobe im Ginvernehmen mit ben Fraftionsfihrern den
27, September nlss Lua tes Wiebersujanimentritts tes Rlenums des

fiafansler Dr. Wirth hatte gejtern nad-
nittag eine langere Vejpreching mit dem Reidhatagsyrifibenten L be,
in ber ber Meidpstagaprifident fiber die interparfameRiarijde Sonje.
ren; in Stodholut, bon wo er voraejtern abend juriidgelehut, beridtete.
Bei diejer Nnterhaltung wurbe andy iiber bas Datunt bes Reidiatags-
sujommentritts gejprodien.

Berlin, 23 Aug (WIB.) Der staggausidhuf biivite, mie
mir firen, in biejer MWodie von jeinem Vorjigenden einberujen werben,
wim bie oberfdlefijhe Angelegenfeit und cinige andere Fragen her ause
twdrtigen WPolitit su erdrtern.

Unhunit der Wvignongejangenen in Taden.
Mg, (Drabtberid)t na i
34 freigelnfienent deutidien Kricgsgefnngonen ans

lurr cingetroffen und auf dem Hauptbahuhof hrt;luly begritfit
wovden. Das Unsjehen der Juritdgelchrion marequt, fie Hagten aber
tinmig fiber ,dmdm Behanbdluig. wm«m ifimen find and)
; 3 befinben fidy {rofdemn

fmsitcr nod) 69 deatiche mwgrgcv«..qm i Apigion.

 Die Heuridyaif der Fransoien in Berlin
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n febin Wil
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Reidstags-3ujammentritt exit am 27, Geptember,

Gine eutidie Q}lm guim Anitand on Fronkreidy.
Berlin, 23 Aug. (Drahtbericyt nnjerer Berliner Redaftion.)
Wie wir horen, ntex t\l\(m?lw auj e befanuten Vorjall mit den
Cetrunfenen ji [baten am BVahnhoj Jricdridyjtrafe in
ger i ‘!\“rlm gebeten worben, dafiir
it forgenm, bafi die Solbaten Were
ben, fid) ben in 20u'|dlnn3 geltenden Bejtimmungen ;u en_unh
den IAnotbuungen der int Dienjt bejindliden Organe dex dijentliden
DOrdnitng nadgzifommen.

Duechteansport et alliierten Trupnen fiie betjdlefien.

Berlin, 23. Aug. (Drahtbericht unjerer Verliner Rebdaktion.)
Tie wir erfahren, Gereitet bag *Hvlrﬁﬁmchnmmmunm e Durdye
transport der jitr Oberjdlejien alliterten T
bor, ben es fiir bie mu{ntz *Ilmﬁc ermartet. 8 wird jid) um 4 enge
fijde Bataillone handeln, die 8 Riige Heanjpruchen and wum eine frango-
fifdye Brigade, die 18 3 uc benotigt. Die Transporte gehen von
Waing aus.

Der internationale Gewerkidoitsbund fiie Rufland.

(IY.) Der internationale Gewertidajta-
bund wenbet fidy als irlidhite Vinbdeglied der Arheitericajt der
ganzen Welt mit einem nmmcn\cu Anjrui an die Arbeitertlajje, mit
ber Bitte, die Solibaritdt ter WVroletarier aller Yinder 3u verwirfs
fi D i fitidien rbeiter nnd Bauern miiffen bie
rkeiter ber fibrigen Welt in allen Grajte antworten und dagn helien,
jitr bie [eibenden raffijhen Miitbriiber cimen ollen Grjolg s fidhern.

Juternationnior Rongrek riftticher Genoiienidniten.
Bitrid, 23, Ang. (WITH) Am Sounabend und Sonntag fand
in_ Biric) ber intermationale Rovarek der disijtlic) organifierten Ghe-
nofjeidafisverbinve veridjicvener Lander ftaft, BVertreten waren Jta-
s unyd)hmb, m Edyjweis, Holland, Belgicn, Diterreid)-
o Slowafei mit indgefamt efwa 50
pradie iiber die Neferate wurden bie
ioranf erfofate dic Griimdung ciner inferatifalen
rt Deu .‘llt‘ ey uafe Sonjpederation ver

Wnegen o
e a‘hv'mmmn am - Bahiihof

Gitiibe witd ift cine WVereinigiing nationaler Genoffens
m‘)nytm und Beebaude aller (s’mltum\m (Ronjunt, Sredit, Produbtton

:rrubr\d‘vtmnc h:h il Franfreid)
ben Awijdeniall dagu su bemuben, e Alliierten su einem ntn'umnmcu
‘,r[xm u der bentjdien ‘hrqmmm i veranlajien nnd burdiareijende

q \eiterer ‘I‘xqrv je ber dentidjen Bevolfes

0 demt Rwede, die dic gejahute
Gt Tontelt aidy EiTINE R OYsaiHb{Hberc bie Ofeitd fels
intritt ertlirten fic) 9 Staaten bereit.

Ponfoederation it Hom. Der nidyjte Kongrefort witd

D i
vom Fentralausidui befannt gegeben.

yd\nﬂ'mu und pofitijcher. Art fiir die Tagesseitungen entftehen mii
bafy dadurch in Schfefien allein iiber funbdert Seitungen aujs e
fnn[mmc getroffen werden toiivhen:  her ‘audh bie Ul cinfeit, dic
i mdrr ‘Bx.nﬁm\p im_ Berujzleben auf jehnelle Bevichterjta 1!\‘rla widh

e mnqeiejen ijt, miifie durd) die untluge Sur tig| Des
W‘Urhﬂmll.m nenvvmn benadhteiliat mwerbe Auch deaha m miiffe auf
alle Fille bon dem Blane Ubftand qenommen werben

..«Iﬂunqbﬁ Reidhalabinetts
Ber (BrivTelegr) Das Neidystabinett befdif:
fighe ify g\:yttru it ber oberfdilcfiden Frage.

Bothandlungen iiber bie Gohalts= und Lofinforderingen
Der Bepmten und Ginntsarbeiter.
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Gin Nifimatum der Bergarbeifer.
Aug. Am Freitag den 19. "[uaml mum‘u n.vnr'nn
nd ben “[
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Berlin,
ben Arbeiteror bern
hcundycn"iuﬂhnucam per Jeidsarbeits] “Irﬂ

Ban in Berlin Verhandlungen iiber die Luh"n age ]mrt Die Vertreter

Ber Arbeiter verlangten vor alfen Dingen eime angemefjene
Lohmerhohung von minbdejtens durdihnittlidy 12 Mart e
Mann b Schidhe aleid)  fiir bie ingwijdien cingetretenc
Tenerung uud  bie Augnjt eingetretene Vrotpreiserhohuna,
Die Arxbeitgeber bes gejamten Bergbaues haben die Jorberungen ab-
gclehnt, wovanf in einer Sonjeren; jimiliher Drganijations.
vertreter am 20. Augujt in Verlin eine CntjdilieBung gefaht wirde,
worin. au die grofe Grrequng ber Bergarbeiter hintgeiefen Inird.
Jugleid) wirde ein Sdreiben an die Arbeitgeber verjaft, in bem. bie
Aorberunaen erneut erhoben und cmc a, \"I‘ sudcren Criillung
bis 1. September gejtellt
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Politifhe Heberfidt.
Demoniteationen und Gireiks in Bommetellen.

Warfdan, 23 Aug (Priv-Telegr) JIn Pofen, Thorn
1t anderen Stiavten Rommerellend haben wieder grofe Demon-
fteatiomen von Urbeitern und Arbeitdlofen gegen die Lebend«
mitteltenernwng ftattgefunden. JIn Rawit{d Tom ed
fdmweren Sufomnenitofen mit der Polizei, bie auf bie De-
monftranten feverte. Sieben Tote und bicle Berwunbete bliehen
auf dem Plage. — Jn Waridan huben fich die Trandportarbeiter
den ftreifenden Metallarbeitern angeidlofen. Seit Heule ruht and) ver
Steafenbahnverlehr.

Danaig, 23 Aug. Nad) neueren Fadhrichten befdyrtntt fich ber
Gifenbahnerftret? in Pommerellen und Pofen auf einen Aus-
jtanb ber Lofomotivfiihrer in ben Bepirfen fehau, Bromberg unbd
Thorn. Der gefamte Korvridorvertehr auf der Strede Schnetbemithl—
Marienmwerder und Czeret—Marienwerber wird aufrechterhalten. Samt:
lidhe auch fiber Dangig laufenden Biige nach unbd von Berlin (Berlin—
Danjig—Ronigsberg) verfehren ehenfalla.

Finansielle Notlnge der Tidedyel.

Trag, 28 Aug Sn einem Artifel itber die finansielle Notlage
Bringt bie tihechifche ,Politica” interefante Ausfiihrungen itber bden
migglitdten Berfud der Tldedo-Slomwatei, einen
Rrebitim Ausland gu befdaffen. In dem Artifel heiht es
i a: m Qaufe diefed Jahres murbden eintge BVerfuche zwedd Bejdhaf=
fung eined internationalen $rebited unternommen, aber alle haben im
dlanbe taube Ohren gefunden. Die BVerfuche um bdie Befchaf-
fing bon §erebit in Franfreidh und England find vollftandig gejdeitert,
unb inir Tehren tf an bie Rrebitquelle, welche mwir fchon feit sroei
SNahren, freilich vollig tm geheimen, beniiben, namlidh ju Deutid -
Tanb, melches entaeqenfommend it und auch jchon einige Male mit
Anlethen bon Hunbderten von Millionen der Finangnot unfered Staated
augeholfen Bat. — Snterefjant ift, daf auch dad armielige Offerreich
als Gtibe unferes Geldmarttes eine herborragenbe Bedeutung befibt
— Wenn_bie Wiener ihre Betriige plablidh aud ihren Prager Bant-
filiaTen abbisponicren toiirhen, fo mittbe dle Tfchecho-Slowatet in eine
ungeheure Gelbirife geraten

Qrieg und Blodade gegen Yrland?

Sonbdon, 23 Aug. Dem ,Cuening Standard® sufolge hat die
Megiernng im RabinettSrat die Frage Gehandelt, wasd gefdhehen
foll, toenn die Wnterhandhngen mit ben Sinnfeinern fdeitern. E8 vers
Tautet, bafi bie Meaiering bejdifoflen Hat, foll8 bie Sinmfeiner wieder
Glemwalttaten begefen iwiirden, die Siunfeiner-Reqierung gu bitten, hiefe
Gjewalttaten su unterdritden. Falld aber eine militirifde Aftion von
enalifdier Seite ndtiq wird, fo werden die Operationenineinem
fehr grofen W mfang fattfinben und werben von einer Blodade
s1e &ee begleitet werben. Die unioniftijdien Mitgleder heider Hinjer
te8 Rarlaments erhelien LProteft geqen das8 MegicrungSangebot an Jr-
fand wegen feincr gefihtlichen und au tweit gefenden Beftimmunqen.
®ie witnfden 3. B., dafi ein Heer der Sinnfeiner feinesfalls sugelnfien
werbe. Teiter meinen fie, dafi bas Angebot unwereinbar mit dem i
worigen Jafire angenommenen Homerulegefes fei. &

Ginberufing bed nntionalen Ronvents. ver Sinnfeiner.

fonbon, 23 Aug. Der ,Star* meldet, da bdie Sinnfeiner fiir
morgen einen nationalen Sonvent nad Dublin einberufen
werben, um bas Ingebot ber englifhen Mealerung an Frland au er-
grtern. Dies bebeutet nacdh Anficht ded Blatted, bah bas nationale
Parlament dte BVerantiwortung flir die Annahme ober Ablehnung der
Bebingungen LAond Gleoraed nicht {ibernehmen, jonbern der
?rnﬁu\ Maffe der Vartei bie Gntjdeidbung fiber-
affen will. Man alaubt, dah bie Nusfichten auf eine Neqelung dburdy
biefen newen Schritt fich gebeffert haben. Die aeheime Situng bed
Stunfeiner-Parlaments, dle am Freitag tn Dublin begonnen BHatte,
utbe Beute fortacfeht. 2

SaTich D

der B ! nidyt

aris, 23 Aug. Giner Havadmelbung aus Dublin sufolge
wurbe im Laufe einer Heute (vcgonnenen geheimen Sibung ber trijdhen
Flihrer amflich mitaeteilt, baf. bie Bffentlidhe Sibunq, in ber bie Ant-
mort auf bie Vorfehltige der britifden Regierung befanntqeaeben tirb,
lt\a?rkbninﬁrﬁ nidt bor Freitaq ftattfinben fann. Man glaubt, daf. biefe
Anttort ficherlich nicht eine Annabme bdev englifchen Vorfchlge dar=
ftelfen, immerhin ober fo abgefaht fein wirh, dak fle dle Wiederauf»
nahme ber Berhandlungen nidht unmbglicd madt

Internntionale Kredite fiic Rubland.

Pariz, 23 Mg Nadh einer ,Tempsd“-Meldbung aus Riga er=
flérte Prof. Manfen dem Bertreter der ,Affociated Pre”, bk er
fih nfang der Toche nadh Lonbon begeben mwolle, um fich mit dem
Spoivjetvertreter fiber dle Moqlidfeit au befprechen, Rupland bdurd)
internationale Strebite jum Anfanf von Sdmereten und Ge=
treibe gu unterftithen

et qriedild-tiithilde Rrieg in Klefnafen.
Grbitterte Ramyfe bei Gorbinm

Paris, 23 g, Yué Ronftantinopel melben enghijdhe
Bldtter, die Tentaliftifjhe Hmubtmadyt befinde fidh (wie bereits turg ge-
meldet. D, Rev,) im Kompf mit der griedhijdjen Arvmee in der Glegend

vort Gorbinwnm, auf einer Frontlinge von biersig Rilometern, Die

ront erftrede fid) bi8 nad) Penifeun im Sitben und Hi8 sum Salaffic
¥lufi tm Rorden von Gordinm. Diefen Fluf fonuten die Grieden erft
nad) einem erbitterten Gefecht, wobei fic dhwere Verlufte erlitten, Aber-
{hreiten, @ie verfuciten, den linfen Flilgel bed Feindes vom Gros su
tretmen, aber alle ifre bisherigen Mngriffe wiven an den ftarfen tirtis
fthen Gtellungen geidjeitert.

Rabinettalrife in ber Thelel
Paris, 23 Mg Nad einer ,Temps’-Melvung aus Ronfantis
nopel finh ber Juftigminifter, ver Nntervicitdminifter,
fowie der Rriafident hed Stantbrated guridgetreten
Der Grofivesier madhte veraenlicdhe Anftrengungen, wm die Buritde
siehung der Gntlaffungsgeiudie a1t evveiden.

3um Theonwedjel in Getbien.
DieBeifehungdes Konigsin Topola
Belgrabd, 23. Mng. Dad Leidjenfieqingnis bes Qbwigs Peter
fand Beute in feierlidier Weife ftatf. Nady einem Teauergottesdienft
in ber Gaborfirdje begab fich der Bug sum Bahuhof. Um 634 Uhr vers
tiinbete ®lodengelinte, daf der Rinig in Topola feine lebte Rube ges
funden hatte.
Die Thronbefteigung Kdnig Aleganbders.
Belgrabd, 23. Aug. Der nene Konig der Serben, Kronten und
@lowenen, Alerander verfiindet Heute jeine Thronbefteigung.
Rimpfe in Albanicn,

Grag, 23 Aug. Die Tagespoft meldet qus Belarad: Die Kampfe
iifchen ben HiY M i ben Reaierung en
dauerten einige Tage unbd enbeten mit efiter Niederlage der Re
gierungstruppen Die Aufftandijchen marfchierten auf Tirana,
den Bify bder albanijchen Regierung beffen Einnahme burd) bie ANuf-
jtanbifchen unvermeidlich fei. Die Regierung habe Tivana bereits ver-

Tafjen.
Gmir Fellals Kanigsheanung.
Grbitterte Stimmung gegen Franlreid.

Sonbdon, 22, Aug. An der Rinigslronung in Bagbad, die
(ymir ¥effal bdie Qvone von Mejopotamien bradyte, Haben nahesn
300000 Avaber teilgennmnen, die aud alfen Ldndern fers
[ngl“c[trnmt marei. Der neue Kiniq hotte hereitd Tues nad) bem RKriege
bie T8iirde eine8 Qbnigs von Syrien inne, wurbe aber von ben Frans
2ofen and Damasdiug verfrichen. N

¢ Dic Frangofen haben fid durd)
bicje Mafnahme die Feindidaftaller Araber in einem folden
Majre augesogen, daf man in politifden Rreifen ded Orientd Taum
baran gweifelt, daf Franfreid) fer turs oder Yamg Syrien aufs
peben muf

Sapan und die Abriiitunnshonieten.

Sonbomn, 23 Mug. Aus Tofio wird gemeldet, der Nufens
minifter habe eine Grildrung verdifentlicht, in ber e3 Beife: Die
bevorjtehendbe Wafhingtoner Sonferens jei filr apan von roiditigerer
 bie Friebenslonferen;. ©& fei dargeleat worben, ie
8 filr Yapan fei, das Programm ber Fonferens sundchft fenten
3u lernen.  Gnijprechende Verhandlungen feien awifdien der japanifchen
imd ber ameritanijhen Regierung im Giange.

Proving und Nadbaridnder.
Annahne des i} 8 im Hallef, be.
Halle, 22. Aug. Die drei Azbeitqeber-Berbinbe fitr dbas Bau-
gemwerbe Haben in ifrer gemeinj fen Bollverfammlung am 20. Aug.
jolgenbdes bejdlofjen: Der Schiedsjnruch ded Bezirtalohnamtes fiiv bas
Baugewerbe flir die Proving Sachjen und Anbalt vom 9. Augujt d. J.
mird angenommien: wonac) von ndditer Lohnwode ber Stunbdenlohn
um 70 & erhdht wird. Vorausiebung aber ijt, daf famtlidhe Arbeit-
nehmerverbinde innerhalb zweier Monate feine newen Lohnforderagen
exheben; ferner, bafy die ©treifs im (ebiete bes Besiridarbeitgeber=
perbanbes fiir bas Baugemwerbe fiiv die Probing Sachjen und Anbalt
fofort aufgehoben werden und fite bie bei THefbauten Befdydftiaten Ars
beiter mwird auf Grund bed § 1 Biffer 2 ber Rohn- und Arbeitstarife
vorbehalten, dafy an diefe Yrbeiter feine Hiheren LHhne au zahlen find
alg fie fiic ben Besirfsverein VII bea Reichaverbanded filr dad beutjche
iefbaugemerbe fiiv die gleichen Arbeiter als Tariflbhne in Geltung find.
Bn Den Jufammenitifen swifden ,Stahlhelm* und Lintsraditalen
in Grof-Salse bei Shinebed feilt ein Augenseuge der ,Magbeburaer
Beitwin” nod) mit: In der ,Schinebeder Jeitung” war am Sountal
ein Aufrnf erfdhienen, in dem unter ber Parole ,Nic wieder Lrieg”
au einem ,usilug” aller Beamien, Arbeiter umd Angejtellten mit
Samilie aujgefordert und um Beteiliguna aller Gewerfichaiten ges
Beten jwurbe. 8 laq auf der Hand, baj bei dem Aufruf Elemente ibre
Singer im ©piele Datten, denen ed borauf anfom, unter bem Ded-
mantel einer Dentontftration gegen den Nrieq den Feftjug bed -, Stabl-
Belm” 3u fprengen. "G5 fam dann aud) fo. ALB fid) am friihen Nady-
mittag die Mitglicber bes ,Stablhelm” fowie die Giifte, unter ihnen
sablreiche IMitglieder bes Maadeburger ,Stablhelm”, anfdidten, im
Teftsuge sur Qirde su geben, wurbe cin arober Demonitrationssug,
man {ddste ihn auf einige taufend Manm, qefidhtet, ber fic) unter
Borantragen bon tpten Fahuen und Tafeln mit aufreizenden Jn=
fhriften gegen die Villa Bismard vidfete. Der Fithrer des Buged
verfuchte mit und su verhanbeln unb und pur Aufgabe ded Fejtauaed

s bewegen. L8 wir und nicht harauf einliefen, wurben bie radau-
Tuftigen Glemente banbareiflid.

Im Nu glih a3 Geldnde einem
Rampiplat. Die Teilnehmer ded voten Demonftrotionszuged baujten
Wie bie Banbalen, jte riffen die Deforationen hevab, jhlugten die Fen-
ftexfcheiben ein und brangen mit Bieraldfern, Stublbeinen und Latten
bewafinet auf ung ein. IBir wehrten und pwar frdftia unferer Haut,
fonnten aber gegen bie iibermadit nichts aurichten, sumal iz dux
bie bielen Srauen und Sinber unter und beenat ourben. Rloslid
fielen einige Sciiffe. Gine Frau bracd) todlicy getroffen sufammen.
Audy sablreide Feftteilnehmer wurben durd) Steinwiirfe ujly. jum
Feil ernjtlich verleht, Grit al3 berittene Schupp eingriff, fonnte die
Rube wicderbergeftellt werben. An bie Fortiebung bder Feftlichleit
mwar gemdR nidyt au denfen.

Guglifdie Rriegsidiffe auf dem Wege nach £ i
Paris, 23. 9["& 0ie bie Abendblatter aus Lonbon melben, find
bie beiben englijchen Tberdbreadnoughts ,Emperor of ndia” unb ,King

Waifenfund bei Jena.

[izel

{&lagnabmt. Da8 Verfted — bie Kiften waren bergraber — war bon
aiei agngen Qenten berraten worben. Die Derfunft foll ondy ges
fldrt fein,

Bufammenitohe in Jena.

Jn Fena tam 08 am Sonntag su Bujammenftiben shvifden Teil-
nebmern an einer Megimentdfeier und Gewerfidaftamitglicdern.
‘;}gbe Grubpen veranftalteten Umjiige durdy bie Strapen. A8 bie
Bilge fidh trafen, fam €8 su_einer Gchldgerel, bei ber ein Referve-
offtaier erbeblid) verlet wurbe.

Anitld e Bi bed im Ranb fenm in Weimar,

Gine itberrajdende-Auftlarung Hat der Bilberbiebitadl im Mufeunm
in Weimar gefunben, inbem bie feit einiger Beit in Daft befind-
lidben Raufmann Roft und Sdiofler Schumann geftanden haben, beir
feinerseit ungebeured Aufiehen ervegenden Bilberraub im Sanbes-
mufeum begangen su haben. €8 befand fich unter biefen Bilbern u. a.
cin Selbitbilbnis Rembranbis, dad eimen Millionenwert bat. Die
®eftdnbigen acben an, die Bilber an ciner beftimmtien Stelle berjtect
u-haben; fie haben bon ber Rage bed Werfteded einige Slizzen ange-
ertigt.  Geqentvartig ift man eifrig babei, bie nhgme%zm ©telle ausd-
indbig su madjen.

Gine Naumann-Feler anf dem Broden,

Bu ciner Gebdcinisfeier fiir Friebrich Maumann berjammelte
.hd)‘umu'?)?nnmg :mergrnﬁt Anzabl tunger und dlterer Demotraten in
freier Matur auf dem Broden. In ber BerjammIung, bie in ein warmesd
Belenntni8 sur grofdeutidien Jepublit austlang, frradien Abgeord-
neter Sommer - M %bcburn‘ Staat3minijter 0. . Ronneburg.
Braunjdiveig und al3 Bertreter ber Jugend ber Stubent Qemmer-
Tieababen. Der Heier ging am Borabend eine Verjammlung in
23ernigerobe boraus, in ber Hand Helmuth Preu§ jur Jngend

fprad. 2 ._ i
iibe gmangio Gehdite eingedidyert.
Weiningen, 23 Nug. Geftern nedymittag eutjtand in
Wajungen ein Grohfener, bem fiber 20 Hinfer uud aahl
reide Sdennen mit ber gefamten Grnte pum Opfer
Z}‘glcm F ber 1L Waren an ber i
tig.

Merjeburg nnd Umgaegend.

23, Augnit.

Die neuen Fernipredpebiihren.
Qitndigungsrift bi8 1. September.

Am 1. Ottober tritt bas neue ?crnﬂatedxgeiet tn Rraft, beffen
Tefen etngiq und allein bdarin befteht, baf famtlichen Fernfpres
ingaﬁem — fotwobl benen, bie fett Peufdfumme, toie benen, bie Ging
geﬁ ren besablen — wefentlich erhdhte ZLaften aufges
fixbet merben.

Die fiinjtigen Gebiihren serfallen in folgenbe ﬁe!:ﬂ&e:

3 ift au besablen bie runbdaebifhr (laufenbe Bergittung fitr
fiberlafiung und Unterhaliung der Apparate, forie fiix ben Bau unbd
ie er Anjchluplettungen. = Ferner ift au zahlen bie
Ortsgejpradsgebiihe (Rerpiitung flir die Herjtellung ber Ber-
binbung im Ortéver! eaﬂ Sie betrigt tinftiq 25 & fiir febed eingelne
Sefprach (bisher 20 &%), Minbeftend find fiir feden Hauptanidhlup die
Ghebiilren fiiv 40 Ortsgefpradie monatlich u entrichten. Dagu tommt
fitr neu Binguiretenbe Teilnchmer eine Gintichtungdqebithr (einmaliger
Bujthup su_ben Herjtellungatojten), quferbemn ber bereitd febt erhobene
cinmalige Sernfprechbeitrag von 1000. A, ber verainft und Bet Auf-
hebung ded Anjchlufjes auriidgezablt wird.

@onjt ift ous dem Gefeh noch hervorzubeben, dap bie Pojtvermal-
tung ble erjtellung meiterer Anjdliiffe verlangen fann, jobald nady
ihrer Anficht der Mnjchluf oder die Anjchlitife eined Teiluchmers fiber-
Taftet find.  Ferngefprache von brei Minuten foften fiir Cntferaungen

15 Stilometer 75 &, 15—25 Rilometer 1,25 A, 25—50 Siloe

bon 5
meter 2 4, 50—100 Silometer 3 4, fiir jede angefangenen 100 Rilo-
meter_weitere 1,50 .4 mebr.

38 fet nod) darauf Hingemiefen, baf Teilnehmer bdie aus Anlah
fiefer Berteuerungen den Anfchluf sum 1. Ottober aufaeben wollen, bie
findigung bis jum 1. September eingereicht haben miifien.

*

“* RWom Ceminar, Tn Tepter Belt wurbe in unferer Stadt von
Der Aufldfung bed bie!inen Geminard ju jtern 1922 ges
forochen. Wie mwir auj Grund pon Erfunbigungen an suitdnbiger Stelle
mitteilen fonnen, it diefe Nachricht nicht zutreffend, und ed Tiegt fitr
bie beteiligten S'reife fein Girund jur Beunrubigung vor,

** Rriifung von Hufidimicven. Wie ous bem Amishlatt ber beue
tigen Seitung bervoraeht, finbet am 8. Geptember eine Priifung bon
Ouffdmieben in der hiefiaen Huibefchlogidhmicde, Hirtenftrafe 12, fratt.

*% dafhlung  vorlanfiger Meidacinfommenitener. ~Die Stadt
ftewerfafje macht barauf aufmertjam, bak in ben naditen Tagen die
foftenpflichtige Beitreibung ber Mefte der MReichseinfommenitener 1021
erfolgen muf. Siche Befannimadung in heutiger Beitung.

%% Rreife fiir des Umlagegetveibe. Jm Umisblatt ber Heutigen
%eitmm find die Ausfithrungsheftimmunaen sur Verordbnmung itber bie
reife fiir bad limlagegetreide aud der Crnte 1921 su finben.

** Grhebung einer Jagdwaifenitener. Der Moagiitrat verdffent
ficht in der beutigen Beitung eine Ubjhrift der Ordmung, betreffend
bie Grhebung einer Jagdwaffenitener im Besirle ber Stabtgemeinde
Merjeburg, wovauf wir bejonbers hiniveifen.

** Erhebung von Standgeld. Jm Umisblatt der Heutigen Beitung
verdffentlicht der IMagiftrat ben Gemeindebefd)lup iiber (’x};ebung bont
Gtanbgeld fiir ben Gebraud) der Strafen und Rldse der Stadt sur
9bhaltung bon Luitbarfeiten unbd dbhnlichen Veranitaltungen.

** fiber bie b Bermti

ber 0 bom %
su_bicjer Abgabe verdffentlicit das Finanzamt

m Guperen Miibltale wurben von biefigen und
Beamten eine Unzabl Riften (amehlidy fieben) mit Handgranaten be-

unb bie 0
Merfeburg im Unseigenteile der Heutigen Beitung eine ausfithriicre

®eorge V.* auf bem Wege nach Sonfjtantinopel
Das Wafjer fommt!
Roman pon Arihur Windler-Tanneunberg.

2. Fortfehung. (Rachdruct berboten.)

,Sa”, flang's aud ber anberen Fenfternifde, ,bad tu nur, bie
Beiten find {chlecht und man muk bad Seine zujammenbalten —"
pUnb babei gebe idh amt Sarbthofe einmal heran. TBill doch feben,
ob bie Toni nody brummt.” Gt ftand auf, {dhritt durd) die Stube und
paffte ben fithlich buftenden Tabaf nody vergniigter bor ficdh him. Da-
poifdien fprady er:

,Geldivoren hat ber Hardt, Mutter, wirtlich und leibhaftia ge«
fdrooren?”

Bt und leibhaftig!
aefant.”

L Dann 1jt'8 qut! — I war wild und dumm, Mutter, id werbe
bie Toni um gut Wetter bitten —*

Die Ulte lachte, " : 3 £

. Madh, wad du willit, 'ne Dummbeit wir's fa dodh) mieder fein,
benn bumm bift bu in der Sade gemwefen, bumm und wild. Du bajt
gong vecht.” " b I s

Seinridy mwendete fih Herum. Uuf die Stirn trat ihm iieber bie
hnge, furdyige Falte, um bie Lippen grub fie fidh unbd entftellte a3 fonft
bitbihe Gefich. gy

SMutter, tvenn id) bente, wie mir'8 gegangen ift, feit dber Werner
tam. Mutter, in mir sudt’s und wibt'3! S hatte meinen Grund
fo 1t fein, wie ich eben war. S lak mir bie Toni nicht nehmen, bda
fog' audy idh: bei meiner Geele Celigleit.”

Wer fonnt’ fie dir nehmen?” i

‘Sest niemand mebr, nad) Hardtd Wort, Aber blof, wenn id)
suriidbente ihitttelt mic)'8, beifh und falt! — Alfo nadh der Holzichleife
gebe ich aund in ben Harbthot.” 3

L, ®eh’ nur und fet gu Mittag hler. Wenn fldy’s weiter aufhelt, it
bann vielleidht was auf dem )‘\'elgf au fun 3

Gr nabm bie flaufdyige Joppe bom Ricgel, eine Mithe und. einen
Hanbfeften Stod. Am Derde Mopfte er bie Afche aus ber Peife und
bann_ging er.

RNod) webte ein lebhafter Wind unb feiner Regen fehnob fcheig daber,
aber am Himmel seigten fidh ein paar blaue Otellen, ale wollfen fie
trdftend melben: daz jchlimmite 1ft vorbei.

ftig qing Heinrich bergan und nady einer Halben Stunbe trat
et fiber bie Steinfdelle bes Hardthaufes

3m Flur jHep er auf Toni

Sie jab fid) nach thm um unbd wollte rafd) vorfiber
in ben Weg und ftredte die Hand hin

_,Zoni”, fagte er, ,twir Haben una
Baft mid) beleidigt, aber ich will mit Dic
ith, gib mir die Hand —*

Bei meiner Secle Seligheit hat ex

Da trat er ihr

nft und leid fut mic’s. Du
ieben Baben, bedhalb tomme

,Sricben? erwiberte fie MHL ,Den will iy aud. Aber mehr
joll feiner ollen, —“ d

SDod), id) till mehr, bad mweift Du —

»Unb Du weiht, daf idh’8 nicht il

wTonit?
,Wir wollen in Frieben aus
1 einberftanben.”

Juseinandecfommen 2 Die Stimme Mang rauh unb erbittert.

»a, wir find aufgewachen al8 Nachharstinder; Haben gute Freunbds=
fohaff gehalten, unb o fol's weiter fein, menn's Yann — —*

L useinanberfommen ? flang bie Frage nod einmal

#Barum audeinanberfomihen 7

"SReil baa nicht fein fann, wad Du benfjt, weil bas niemals fein
fann, — 9ber wir wollen und nidyt nochmals ftreiten. Den Frieben
il i auch.”

Sie hatfe rubig, freundlic) gefprochen, aber feine Hanb BHatte fie
nidyt genommen, ©3 mwar, al8 habe fie bie Hanbd gnr nidht gefehen.

,Der Bater ift drin. Willft Du ihn [prehens”

Damit war fie aur Thr gegangen unbd Hatte fle gedfinet.

Xa, — ben Bater!™ fagte er und in feinen Yugen Tleudjtete €3
triumphierend. Gr trat buvch bie Halbojfene Tiir und Toni ging in

nanberfommen, Heinridy, bamit bin

Sjohann Hardt faf am Sehreibtijch. Regentage henubte er jur Cre
Tebigung jeiner Gchultheifienaefhdfte. = €8 ar fo lange fchon Wetter
qemwefen, ba Batte fich qenitgend vbeit angefammelt. uch Tentte ihn
le Arheit ab von den gornigen Gebanten, welde fonjt dfiber ihn tamen.
®ang vertieft faf er an ber audaesogeren Platte bes altmobdifchen,
jdhrantartigen Tijches, Bitdher unbd Papiere neben fich. — —

Baz qibt's ?“

Gr mwanbte den Ropf nach ber aufgehenden Tilr.

L3 bin's, Bater Hardt”, fagte Heincich und leate die Kiinte in
ben Gifenfalter. ,Guten Morgen.”

L0, ber Heinrich, Guten Morgen.*

©az Hang miitrifeh.  Heinrich blieb ein Stiid abfeits
,Stdre wohl 2
"Dag nidt. S fige feit fleben 1hr, feit bem Frithitiid, hier bei
der Schretberel. Hitt jo wie fo felit mal verjdnauft, alfo tommt nur,
fet Gudy. Tas foll’s

Qeinrich nabm fich einen Stubl, der Alte brehte den feinen rid-

todrts

a3 foll e8%“ Der junge Bauer fab in ein bitter finfteres Geficht
b ‘Tourbe befangen. ,Ginmal jeben wollt id), wie's hier ftand, unb idy
aeh nadh der Hol3idleife —, da tonnte bas Wetter was in Unordnung
aqebracht haben —*

,2Bird mwofl fein —*

»Unb der Toni wollt’ id) quten Tag jagen
vergantt. yrieben mwollt’ idy mit {hr machen*
Sm, hm!“ Das Geficht rwurde nodh finjtever.

Wir haben ung neulidy

LHab’ fie fdhon gefprochen. Sie mault nodh immer.”

SSol*

Uber, Bater Hardt, Jeit die Mutter hier war, macht mizr bas Teine
Sorge mef;r. Die Mutter hat mir alled eradhlt, undb ba ift's gut, idh
fann marten, big bie Toni vernfinftig rwird.*

L3a, bag tonnt Jhr. — worte aud.

®rollend fam bad Heraus, und fn bem Harten, wetterbraunen @es
ficht rumorte etias.

B8 ijt boch recht fo?" fragte ber junge Bauer bejcheiben,

Der Alte ftand von feinem Stuhle auf und dehnte fich. ,Bang [teif
{ft man Gei dem Sifen geworden! OB'2 recht fo ift, rollt Fhe wiffen.
— Mir if’'s redit. Aber fagt mal, Ybr haltet Gud) wohl nue nody an
Den Sl%utc::? Fragt nur nach dem¥”

PR

"Stach bem Miidel nichts 3

»Dag fommt auf ben Bater an.*

LEdon.  Aber, wenn ble Tochter nady bem Bater iftt”

Heinridh fdhrat aufommen

uﬁfejoﬂ od) nidht Beifien, bag fie Hler foviel au fagen Bat, wie
o

ber Bater?
(g‘n;m fafte feinen Stufl an ber Lefne und ftieh ihn Fradend auf

bi ele.

,Das foll heifen, bak idy feit ymei Tagen nicyt mehr mweif, wer
Bler Die Tebte Gnijdeibung fat, bie Toni ober idh. uf midy tnnt £ hr
unbd ble Mufter Lenthold Guch berlafien — aber bie bopt! Auf bie
verla§ i) mid) nicht mebr. Sch bin fuchateufelamild auf ble, auf mid,
auf Gudy und bie gange Weltl*

$aftte, mit Halber Stimme, aber brdhnend vor innerer Wut, hatte
€8 ber MAlte gefprodien. Nady einer Paufe fubr er fort:

olltet fehen, dafk Ibe boch mit bem Mitbel felbft gurecht fommt
b geb's bald auf. Habe gejtern mit ihr geredet. @ehr ernithaft, febr
Beftimmt, — Nichts {jt Heraudgelommen. Das eingige Kind, dad Tefte,
mwas id) habe!* Das Batte beinah) weidh geflungen.

eintids Migen waren qrof geworden. Cntjegt ftareten fie auf
Den alten Tann, in dem e8. {]aﬂt unb arbeitete. ok

,un mbdhte idy bodh tiffen, ob bas Deifen foll, baf bas Madel
biex tm Hauje beftimmt unbd nicht ber BVater” i)

LDbrtet Shr denn micht, dafy ich bad felber nidgt mehr weip unb
beshalb fo toiitend bin! Giehi, laht mich sufriehen. Sch mufs exft rubiger
mwetden, ehe i) einem anbern jwad Beruhigendes jagen tann, Bringt
bie Toni jurecht, und iy fut oudy miv was Liches. Und TtﬁYlfﬁ“d’i
fie {ft beeh tein Gtid Bieh, das man berhandelt —, fie ift ein Menfch!
Berbammt, bas, gerade bas, Hat fie mir gejtern felbit gefagt, und id)
fhmat ed Heute nach! Daraus fonnt Jhr fehen, wie mic ! SPreuss
elend!  Smmer micber fommt mir ber Gcebante, fwie fie ift, ift fie als
meine Tochter, ich twiicd’ gerabe jo fein, bin's vielleicht, e idh jun

8

foar, gemefen.  1nbd dag einaige find, bas Tepte ift fie audh, Ternt exjt
mal fennen, wag bas 1" iebef mit der Soni, brinat fie aurecht,
bann fommt mieder —* (Fortiepung folat.)
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Befannimadiung. Wi empiehlen beren gemauefte Beadtung, = Am
Bejten man fdneibet fidh biefe @n‘ucrf\chm!ﬂtmmﬁung aud unt:mbubt fie
ne Mithe lofnt fich
1 fiir bod Gnbe bed Motgelbes. Dad
at Titealich ben Lanberregierungen eine Reibe
cxiiglich der Behanbdlung bes Notgelbed ju-
), witd mit allen Kraften bie Andpragung bon
tingen  jur WBefriedigung bes Bablungdvertehrd burdigefiibrt.
~niolaebelfen foll bie Augabe bon Notgeld, wie bied burd) Rommunal-
berbdnbe, Gemeinben, Handelstammern geidyieht, berart eingefdrantt
foerben, mit Enbe biefed Jahres bie Bulaffung bes
Slntpalm‘fﬁ im Bablung8nerfehy aufhort. ®enehmi-
pungen sit Jteuaudgaben find nidt mehy u erteilen, unbd bie Gemein-
en find g beranlaffen, 513 Gnbe bdiefed SYahres bie Ginls
aufgurufen. Bei ber Verfdichenbeit der Ver Itniffe unb
nbc’v Bebdiirfniffen bed Bablungsveriehrs mwird jich bie Gin-
Jotgelbed nidht einbeitlicy orbnen laffen. Riir Preugen
. Regierungsprafibenten bie bestiglichen Unorbnungen ob.
v ftarfen Auspraqungen an Sleingelbmiingen leibet der Bab-
fehr gany allgemein an einem erbeblidhen Tangel an Hlein-
mitteln; ba exfabrunasgemd ein betradtlicher Teil ber e
1 gungen ind Yusland bivinbet: befonbderd fehnell wanbern
bie Ulwminium-Fiinfsigpfenniaftiide ing Analand.
ik Ttr‘ nene ?ﬁriv}e Der Biirger-Sdye enfdiibengilbe, die fiiralicy
auf em ﬂ.ha‘rnL«Im et geweibt wurbe, ift et im Qaden ber Firma
Zaiba am Marft ausgeftellt. Die hiibjdie Nabne it eine eigene Arbeit
ber [ \[hc[x't ‘,v;rmn.

7 i Der Gtrafienbahin Merfeburg-Halle. Die Lnvor-
fidtigfeit ber Reifenden ermeift fidh ftetd von neuent, Geftern bor-
mittag fam ein 36 Jabire alter Arbeiter beim Wcr{urﬁ, cinen in voller
Fabrt [V::‘.ui:[nﬁrn Gtraenbabnivagen der Fernbabn Halle-Merfeburg
in ber Merfeburger Strage in Halle s bejteigen, su Fall unbd sog
fidh Bierbei exfebliche SKodiverlesungen su. Gr murbe mit dem Srans
Tenwagen ber Chiruraijdhen Rlinit sugefiihre.

*
Bifentlicher Borirag filr tries- unp unfallbefdadigte
Sunitgliedtrager.

Bu bem DBortrag, der geftern abend 8 Uhr im Tivoli veranftaltet
Iurde,_toaven mur auberft wenige Befuder erjcienen. Das ift im
Jnteveffe der Qunitaliedtrager nur su bedarern, Dat bod) tobl faum
ciner be MoglidhFeit gebabt, bie am 29, 30, und 81, Quli b. Q. in
Magdeburg abgehaltene yRunjtaliederausitelung” s bejuchen.

Der Vortrag wurhe vom Kameraden Horn von ber nitrforge-
ftelle Nievieburg” gebalten. Gr fiihrte etia folaendes aus: Die Auss
ftell wurbe in Magbeburg anldfilich bes Gautaged ber Krieqs-
befdyidinten veranftaltet. Die Groifmung erfolate burdh den Borfipen-
ben der Ort8grupbe Magbeburg, ber befonders barauf binwies, ie
widtia dle Ansitellung fei, b die bisher ben Bejdadiaten gelicferten
®lieber feinediveqd ben Unforberungen geriigen. Den Crlauterungs-
bortrag iiber bie ausgeftellten Qunftafieder bielt Prof. Dr. Blente.
G mie3 barauf hin, baf auf dem Gebiete bes Gifichereriabed aemaltige
Foutitritte gemacht worben feien. Trobbem mitffe man fich bariiber

bafi audh bag boffommenfte Qunitalieh nie bad natiteliche
ne. Ferner fei €8 nidyt moglich, eind pon ben ber-
ifemen al8 befonber8 aut su embiehlen, Ba fiir jeden
entiprediend feiner Jmbividualitdt ein aubeved Spitem
llex waren etva 25 Rirmen; barunter befanben fidh) auch
ahl bon Rri gten, bie bie Gflieber an ihrem
audprobicrt OHatten.  Von ben bielen verfdi

Sbef

Short:Radbtichlen des ,Merfeburger Korreivonvent.

Die beutiden Soidinthletin-Meilterldaiten.

Sm Rahmen ber H qer Sultur- und & bradite bie
Deutidhe Sportbehdrde filr Athletit am Sonnabend wund @onn(aq in
Hamburg {hre Meifterfchaften 1921 jum Austrag Mitterbeutfchland
fonnte nur burd Tl S EHI1G - Leipplg und Grafman n+ Bwidau
atei_ehrenvolle Plhke belegen.

Um Sonntag gab es

bier meue beutfde Befleiftungen.
Diinterief 300 Meter in 345 unb fellte damit elne newe W elts
Sdftleiftung auf Hornberger fprang aufer Wettbererd
733 Wheter melt  §rl. Riehling bdriidte den von ihr aufgeftelten
Reford fiber 100 Meter um /* Gefunbe, &8llinger marf ble
Sugel 13,47 Meter

Der Stevetings-Play mwar in priachtiger Berfaflung, bie Bafhnen
cinwanbfrel,  Um erften Tage Yatten fith etwa 2500, am ioeiten an
ble 10000 Bufdauer eingefunben. ©a plazierten fich in ben Borldufen
em Sonnabend fiir ben Gnblampf am Gonntag fiir ble 400 Meter
Berdytold, Moft, Crler, Gerh, Dilnfer und Bufdh; fiir bie 800 Meter
Rubdolph, Scheer, Melifner (Spoctverein 99 Merfeburg), $ern,
Breibenbach, Bapfer.

Graebniffe.

200 Meter 1. Houben-Krefeld 22,31 2. Refiger:Charl; 8. Frik.
Mannbeim. 5000 Meter 1. Bebarff-Frantfiurt, 60 Mefer Borfpring
18:484; 9. Grafmann-Bwidau; 8. Krfimmel-Minden. Drefmal 1000
TMeter-Gtaffel 1. Rehlendorfer Tiurn- und GShoriverein 88 7:586;
2. Sarlsruber § BV 3 Verl S, 6. 5000 Meter-Gehen 1. Millers
Berlin 24 :18: 2 Modenbcher-Duisburg; 3. Prfdfe-Berlin  Hoch-
forung 1. Frikmann-Berlin 1,80 2. Holz=Chatl. 1,80%, durd
Gtecen entchichen; 3. Lenjch 1 1. Budoeifter-Charl.
60,73; 2. Qiibede-Berlin 57,7 adnang 53,17, Sugel-
ftofien fiir Damen 1. Frl ,85; 2. Tl Henoch-
Berlin 831: 8 el Hovpner-Frefeld 8,19. Biermal 100-Mefer fite
Damen 1 inden 60 52,1; 2. Franffurt 52,2: 3. BESC. 63,6

100 Meter: 1. Houben-Rrefeld 10,8; 2. Senftlebe =(harlottenbueq,
% Meter guriid.  Glafer meaen Rerrunn aufgeqeben. Rau verzihtet,
um frifd) in ble piermal 100 Meter-Staffel au gehen.  Friedrich-
Reipaiq fenlt,

400 Meter: 1. Diinfer 495; 2. Moft; 8. Berdhtolb-Miindien.
Diinter jtelt iiber 300 Meter mit 34,5 eine newue Welt-Bejt=
Teiftuna auf.

800 Meter: 1. Kern-Franthurt 1 :57,9: 2. Scheer-Rel, 1% Meter
surid; 3. Bikler-Stuttaart, 2 Meter urild,

1500 Meter: 1. QEnufe-Reblendorf 4:7,4; 2. Ufer-Diiren, 14
Meter uriid: 3. Langtuifeh-Rehlendorf 20 Meter.

10000 Meter: 1. BVieh 34 :974: 2, Dredntann-Hamburg 34 : 56;
3. Matthies-Saarbriiden; 4. Ruppert-Rerlin
“;m Meter Hitrhen: 1. Gillman ndien 16,4; 2. Ball 4% Meter
riid.

7534,

it
4 mal 100 Meter-Staffel: 1. Eintradit-Frantfurt 49,9; 2. & 6.
Gharlottenburg 254 Meter guriid: 3. Berliner & 6. 4 Metof surid

Teitfyruna: 1. Sollinger-Milnchen 7,14 Meter; 9. Sfumarfer-
Hambura 7,13: 3. Horneraer-Kreugnach 7,915 4. Bafl-Sniasbern
6,82, ufer Ronfurrens fpringt Hornberger 7,33 und frelt bamit
einen newen Reford auf

Shitemen fenen bet Carned-Arm, bas8 Dirflinger-
Bein und die Bil3-Qunftglieber am jwedmdninften. Befon-
berd emerfengivert-find nodh bie Ganerbrud-Clieber, die im
Anfdluh an bie Dperation nad) Prof. Saverhrudy getragen terden.

Stahhohfprung: 1. Fride-H 3.70; 2. Mbam-Charlottens
burg 3,65: 2 Qaninger-Berlin 350; 4. Shulbt-Borlin 3,40,

Stuaclftofien: 1. von Halt 12,77; 2. Batmann-Minchen 12,563
3. Sollinger-Miindien 19,49; 4. Waderfuhe-Bingen 12,49 (birch

(8 honbelt fih Bierbei um bie Nubbarmadhuna ber aeb n
m [horfien bed Stumpied fitr bie Bewealichfeit bed Armes und
D utierten Dilben bie Bil8-Banbagen
ie miiffen jebem Umputierten bei ben

peliefert werben.
er 1o in fursen TWorten die Thtiakeit ber
er fritifh beleuchtet hatte, Beembete er feime us-
Sn ber Musfvrodie teilte ein Yem-Umpntierter feine Gr-
fafirimaen mit, bie allerbinad siemlich peffimiftifh Hangen.  Gr wanbdte
fih vor_allem baoegen, bafi pon berfhiedemen Rirmen, bie Rrothefen
liefern, it fohe Gemwinne eingeftricdien tofivben und forberte ftber-
nafime ber Trothefenferftelluna auf bad Reich. er Dertreter bed
Theic 8 ber Qrie8beididdiaten Bebonerte ben fdhwachen Befud.
D Horn madife wodh bie Mitteilung, bdak bie Stadt
allen Qricasbefhdbiaten, bor allem ben Umbutierten, bie
Rider im Boltehad (Ultenburaer Schule) nir nodi sum halben Treis
Beredhmet.  Mad) dem Hinmeid anf die CriataliebersAus-
ffellung” am 4. Bid 7. Geptember in Qeipsig, [dlop Kamerad

$Horn bie Verfammlung.

*
Weftermarte.

am 24. 8. (Mittiwody): Biemlid) warm, troden, ziemlidy
8. (Donnerdtaq): Bielfad heiter, troden, etivad wirmer.

§ Sanb-Corbetha, 23. Aug.  In unferemn Dorfe Berrfdte am Sonns

Feftitimmuna.  Nadh Tanaiihriger Paufe veranftaltete Lehrer
ein Sinberfeft Mit wahrer Sorgfalt unb grofem
Fleih war fomohl von feiten bes Qeiters als auch der Beteilinten das
eft borbereitet worden, babon legten nidit allein bie wobleinftubierten

ablreichen @oiele ber Mibchen und Mnaben Beuqnis ab, fondern audh
bie itfchaften maren sum Teil wom Leiter felbft Runftgerecht an=
qae 200 A Baben alletn die Gcmeindemitalieber aufgebracht.

tigt. 2
So fonnte audh dad Feft, bas von 2 1hr nachmittana bis 7 1hr abenhs
Dbouerfe, einen ungetriibfen, frdflidien Werlauf nehmen,  GIiidlicve
ugen ber Sinder, frobliche Gefichter ber Crimadfenen war ber Fohe
Lohn, ben © Suders fitr feine Arbeit ernfete 5.
168 , 23, Aug.  Man jdreibt uns: @8 {ft eine offenbare
Latjache, dak in unferem Ort dle Schulflaffen fherfRIlt find,
Dbarum exfolgte audy eine Anfrage ber Realerunq Betr. UnfteMung einesd
3. Qefrers. Jn ber am Freitag tagenben Schulborftandsfibung waren
et fiie fdinelle Hervicdhitung einer 3. Qebrerftelle, bte anboren
Herr Baerung (mie lange maq tooll bie Tersdgeruna bann
Dauerr Gine Sitmme lieh fic) fogar hbren, dak mwihrend bed Drieqes
fe Stinber bel einem febrer ebenfoviel geleiftet haben, . . mit
en Worten, was braudien mwir einen 3. Rebrer, einer milrbe ja
auch geniiaen. Dabet ift im alten Schulaebdude nod efn brittes Stlaffen-
gimmer. €8 braucht nur bad Xnventar weu befchafft su werden. AMB
3 fidy barum hanbelte, in biefem Gebiudbe Mohnungen Bersuriditen,
toueben fogleih 11000  bewilligt. 1nb febt? — Rur nidtz fiir bie
@dule und fiir die Fugend! — n Preufen find auferbem 8000 Lefrer
tellungslos. Da wdre mal einem armen Kerl geholfen. Und mworan
{&Vl’i"lt?f — Stommentar fiberfliiffiq!

" H, Saudftedt, 23. Am Sonnabend veranftaltete bie QLauch-
febter Sdule unter Fithrung der Lehrerjchaft nadh Tangen Sahren
mieber in althergebrachter Meife a2 Pinberfeft. Schon viele Tage
gorher Botten fid) junge Damen bemitht, ben SRinbern Spiele Betsus
bringen, und ber erwinjdte Griolq Glieh oudh nidht aus  Die arofie
Mithe wurde poll belohnt. 1m 2 Whr begann mit Mufit vom Schul-
vlak aus der Umpug durd) die Strafien der Stabdt nad) bem Marttplat,
mwo_Reftor Flid eine Anfbradie hielt. Bon Bier aud bemegte fich der
¥ nach bem Surharl. Hier begann nun ein Tuftiges Reben und
Die Mibden veranftalteten Freisipiele, bdie fnaben turnten

urfachten beim Vreheltlettern grofe Heiterleit. Um 8 1hr Be-
gann ber Fadelaug durd) bie Strafen unter Borantritt der Mufite
fapelle, hicfige Bereine beteiligten fich bavan. Abendbs fdilof fich fitr
bie Grmadijenen ein Feltball in et Silen an.

H. Sauditedt, 23. Aug. Geftern abend ereignete fich an ber Bahn
ein erndmerted llng!ﬁd‘ Der Meines 34 fdbrige Gobhn hes
Bahnarbeiters Mann ftand mit feiner Mutter an einer Nbergangs-
jdrante, um mit feinem Vater, ber mit dem 6,40 hr Hier eintreffenden
Auge bon ber Arbeit fommt, nach bem Felbe su fahren, um Futter an
folen,  90(s ber Bug einfubir, Hetterte der §leine auf bte Umsdunung
ber ©dranfe und fafite in bie Bahnrider. Gleld) barauf ging bdie
Sdhrante ju und der Kleine fam mit ber Hand dagwifdien, fo dak thm
biefe gans geraueticit wurbe. Die Mutter war nicht in der Rage, den
Qleinen au befreien, jo bafy erft ber Bater thm die Hanb Herauzso.
Dilfabereite Leute dafften das Kind gum Avt, ber feine Mberfiihrung
an bemjelben 2ben ein Hallefies Krantenhaus anordnete,

. Wefimar (Sr. Merfeburg), 23, Aug. Die Stille unferes Crtes
tourbe am_Gonnabend, moraend gegen 7 Ufr, GBI durdy Feyers
alarm geftort mit bem Rufe: Die Scheune ded Guisbefiers Wenbens
burg ftebt in §lammen. Diefe Nocheidht mucde audh aldhald teles
whonijth nady ben Gemeinden in der ll!ur\ebun;vrgur Bilfefendung mweifer-
gegeben, mwelde_ihre Spriten fofort in Marjd febten,  Gine maditig
emporlobernbe Flamme aus bem Gehift, bon eintenm in Brand geratenen
Strofhaufen berrithrend, war bie BVeranlafjung su bem Alarm. Gliid-
Ticheriveife blicben bie Gebdube intalt, fo bap bie antiidenden Wehren

o

5

9.
Stechen entichieden).  Annfier Wetthemerh: Spllinaer 13,47

Diatusimerfen: Steipbrenner-Frantfurt 42,75; 2, ®rafmallner-
Winchen 41, 3. Xungbenn-Chatlottenburg 39,20

Dreilambl (400 Meter, Hochipruna  Fuqelftofien): 1 $Hol3-Char=
Iottenburg 200 Punte; 2. 'von Holt-Miincien 198 T 3. Shumanns
Nnfterburg 161, fberrafdienber Sieg bon Holy fiber ben Mitnchner
bon Halt.

100 Meter fiir Damen: 1. Kol Sichling-Mindren 12,8; 2. il
Bleich 2 Meter auvitd: 3. Fal. Fiklik-Mader Leinsia

Breitivrung fite Damen: Rl Rieflino-Minchen mit 5,465 2
Bl Seeliger-Gilbed 5,46 (burdy Gtedyert entfdyichen).

*

B.f 2
Antfer bem einbrud8vollen Gieq ber Qiaa warteten bie unteren
Mannfdaften am vergenqenen Conntan audh mit quten Nefultaten auf.

Leiber witrben bie Riga-Neferve, V. Manufdait und L. und 11, Knas
benmannidaften burd) fury vorberige Ubfane ber Gleguer fplelfeer
Cin ftbungdibiel awifdhen ben beiden J
enbete mit 8:2 fiir die I §

J

mannfdaft batie B. . B
B, f g1V

fgenannten Mannidaften
abenmannfdaft, — Die [l Gerrens
hitedt ]Il[,m ®afte unbd fiegte 8:1, —
v i q Tmanio 0:3 B L L Jugend
batte bie aurseit febr ftarte Wader I Sugend ald Gleaner unp he{;[nr
mit 1:4. — II. unbd NI Yugend waren mit re & Criag nady G
borf bei Teutichental gefahren, brachten aber trogbem bie Giege n
beim; IL—Eisborf I 2:0; ML—Gigborf I 4 0.

@porttdtigleit ber Sdupo.

Um Sonnabend fpielten auf bem Shortplap RKrautftrage

B.f. L —Schupo 14 :1
Scupo iiberlegen, [aht B. f, L. wahrend bed ganzen Spiels nidyt Tedit
auffommen, Gebr unangenehm beriibrte die Rarteilichleit bed Publi-
uma,

Um morgigen Mittwody, 6 Nhr nadymittags, fpielen auf bem
RKafernenbof

Germania I—Supo I
Gdupo in folgender Uufitellung: Reinharbt Freib, Weinberger—
Wollny, Mertens, Pobl—Beder, Kiva, Hovger, Gabriel, Steg.

Gportverein bon 1899 fdilagt Favorit-Halle (Rigareferne) 6111

Ginen einbrudBvollen, glinsenden Sieq erfdambite fich Sonutag
bie I CIf be8 Sporivereind von 1899, Die Dallenfer ftellten vine
fraftige, ben unirigen tedynijdy iiberleqene Dannidiaft, Um fo eifriger
unbd fhneller war 99. Unb nidit allein bag war ausfdhlaggebend i
ben Gieg, bor allen Dingen ift e3 dev Geift, ber der I, 99 er Dann«
idaft innewohnt, weldier die Mannidiaft in den fommenbden Verbanda-
pielen nod) oft su Crfolnen bringen wirh. — Unentjdhieden 2:2
bielten borbem 99 IN—Gportfrennbe-Halle IV, — it 1:2 unter=
lagen bie V. Mannidaft und die Sondermannjdiaft der L. bes B, f* B«
Sauchftebt besiw. der Sonbermannidhaft Borujfia-Halle, — Die erjte
Sugendelf fam um ibre Sonntansfrende, ba der Gegner furs bother
ablagen mufite. — 99 I1. Jugend—Preufen 11, Jugend 3:0. — Gine
baje 9Abfubr 1:7 bradhite bie TM1. Jugend von Grumpa mit heim, —
Die I. Knabenmannfchajt fpielte gegen Gintracht-Crumpa 1. Snaben
mannidaft 1:1; bie II. Knabenmannidaft gegen bie gleiche ®naben-
mannjdieit Crumpas 1:0.

F.-C. Borwiris-Kopiden.

Am bergangenen Sonntag weilte bie 1. Vorwirta-Glf fn Nenmard,
um gegen Qeo dad fdllige Mitdipiel audjutragen. Nady 25 Minuten
Spielseit fonnte Qeo ben erften Treffer an tingen, bem Boriwdrtd
furs barauf ben Audgleid) entgegenfebte. Halbpeit 1:1. Tadh ber
Raule fonnte ein fideres Tor nur im lebten Angenblid pom linfen
DBerteibiger Yeod mit der Hand abaemwehrt werben, Den baranf folgen.
ben Climeter fonnte Vorwdrtd sum fithrenden Tor bermanbeln, u
aleidy barauf ba3d Mefultat anf 3:1 erbshen. Durd Glfimeter mwegen
Sanb, fonnte bann Qeo nod) ein Tor aufholen. Bum Ausgleidh langte
¢8 aber nidt mehr. Do8 duferft fdinelle unb teilimweife audy fdharfe
Spiel Datte ber Schiebarichter nicht immer feft in ber Hand, — Die
Gbiele ber II unb I11. CIf ficlen aus, ba die Gleaner im lesten Angen-
Plid abfagten. — Borwdrtd I Jugend—Cintradt-Halle 1. Jugend
518 — Borwdrtd 1. Ediler—Germania-Merfebury I, Schiiler 1: 1.

1. Thitvinger Rreigfpicl- und Sportfeft in Qena,

Bu ber Bereits verdffentlichten Siegerlifte Tonnen mir noch folgenbe
Hodftleiftungen in den Gingelfam fen mitteilen:

Distusverfen (2 & Mobius, Karl, Tv. Gofiwig 35 Meter;
Gteinjtofen (15 $ilo) 3 uz, Starl, Tv. Gofmig, 7,60 Meter; Hods
foringen (ofne Brett) Hiberleln, Kacl, My, Shmaln, 1,65 Dheter;
Reitfprung (mit Anlauf) Oehrlein, Sarl, Tn. Jena 6,60 Meter; 400
Meterlauf: Thorolf, Willh, Tabe Nena 558 Set. — Die 4 mal 100
Meter Gauftaffel Holte fich der Mittelthiiringer Gau B in 472 Sel. —
Die Preismeifter in ben Kreidmeifterfchaiteipielen find Handball: Tuens
gemeinbe TithMhaufen; Barlauf: Min, Sabhn-Beth; Sdlaghall: Turnere
fdhajt Grfurt; Fauftball fitr diltere: Min. Grfurt; Fauftball fiir Tarenes
vinnen: 8. Tv. Gera; Fauftball fitr Jugendturner: T, Subl

4 Qnternationaler Fufiball tn Hatle, Am Sonntaq, ben 23, Auquft
toirb ber mittelbeutiche Meifter T adl e r-Halle gegen ben efthollans
bifden Em:i{ter Boethal-Bereintgung Utredt auf bem 9Ber
Gbortplah in Halle fpielen. Das Spiel ift feft abaefchloffen.

mieber Beimfehren fonnten, f mar burd
Lofomobile ber Strobhaufen entsiindet morden,

§ Grofilehna, 23. Aug. Die Gemeinde Groplehing Bat febt ben
Bau einer gmeitlaffigen Voltafdule mit Lefrermohnungen
tn Angriff genommen.

Gin Sdiwindler ald Flnridusbeamier.

Rapih, 23 Uug. Sn Rapiber Flur treibt fich ein funger
Menich herium, ber fich al8' Kluvfchubbeamter audgibt und von Leuten,
bie er bei Diebftablen betrifft, Geld erprefht. Der Menidh ift alg
cin gewiffer May Qirdhner aud Grof-Dilsig erfannt und sur Ungeige
gebradit tworben.

ithen ber

Bebrohung von Finanzbeamten.

§ Riken, 23 Aug. Jn ber Citiung bed biefigen Shiffengericha
am 16. Auquit waren ber Stadtautdbefiber J. in Qihen und ber
Lanbloirt B, in Gobddula angeflant, dben Dberitenerfetretir Lobfe in
Merfeburg Beleidiat su Haben, B. ferner auch ben Dberftenerfefretir
Qobfe burd) Drobung sur Unterfaffung einer Hanblung gendtiat au
haben. . mwurde su 2000 A Glelbftrafe, B. au 600 A Geldftrate
berurteilt, an deren Stelle fiix je 15 A ein Tag Gefangnia tritt,

Gine bringenbe Mufforderung an bie Lanbdmirte!

Der Landbbunbd der Proving Sachfen richtet an baz hcut[cbe Ranbs
bolt bie bringenbe Aufforberung, alle8 beutfdie Getrelbe re ft=
logberVerforqunqgdes beutiden Boltes sugufilhren
3 bem Aufruf beift €3, e8 fei befannt geworden, bap auslinbifde
Hiandler und folde, dle mit thnen berbriidert find, im Ranbe wms
Devaiehen, um beutidied Getreibe gu Wucherpreifen aufyulaufen und 3u
verfdyleppen. Diefe Geier, dle bie Moglichleit meiteftgehender Giaens
verforgung, ben Sebensnern bed beutfhen Wolfes, serfrefien twollten,
famen bielfach mit bem unjchuldigften Geficht unbd behaupteten, fie feien
befugt, Umlagegetreibe aufsufaufen, mwobei bismeilen gagar falide
Pabiere vorgemicen mittben. Dad deutfche Lanbvoll foll feinem
Hinbdler frauen, ben es nidht fennt. Grnijte baterlinbifche
Bilidt ift ez alled Umlagegetreibe fo rafh) ald maqlich ber borges
[dhriebenten Stelle juzufithren. Wer hier faumig ift, muf fhmwerjte Be-
}trafung getirtigen, unb er verfiindigt fich an feinen Boltagenofjen.
Berachtung with ihn treffen unbd Berfemurng von feiten aller derer, die
ben Glauben an bed deutfchen Vaterlandes Dufunit noch im SHergen
tragen unb nicht eigenfii ints ionale ®efdhiftai !

Bermifdhfe Nadrichten.
Unter Tedysiacyem Mordverdadst in Berlin verhaftet,

Gejtern abend wurbe bie 35 jihrige Wwohnunga- und bejdaitigungss
fofe Wtarie Nitide in ber Wohnung bed fritferen Slidters Sarl
Gropmann, eincs 58 jdfiriqen heruntergetonimencn Mannes, ermorbdet
anfaefunben, ©3 licat Lujtmord vor, Der Titer fteht im BVerdbadht,
bie filnf unaufaeflarten Frauenmorde, fiber bie tir legthin wicberfolt
beridhteten, veriibt au haben, Nod) der nody nidit abgeidylofjenen exften
polijeiliden Unterindyung Batte Grofmann feine DOpfer in die Wolp
uung gelodt, fie bort ermorbet, seritfidelt b bie cingelnen Sorpers

teile an verfdjicbenen Stellen in Pakete veridmiirt und niedergeleat,
eftern abend um 10 Ubr birte bie Familie, bei ber er snr Micte
wobnte, qud bem BHimmer bed Gropmann erit lnuted Schreien und
bann bumpfed Stohnen. Da er auf Klopfen fein Bimmer nidyt bifnete,
tourbe bie Polizei alarmiert. Cin Waditmeifter der Schubpolizei er~
brad) bie Tilr unbd brang in bad Bimumer, Dort ftand Grofmann
ganglich unbelleibet mit einer fleimen Reibeteule in ber Hand, mit ber
er feinem Obfer ben Sdybel eingejlagen hatle. Ceine redhte Seite
mar ganlidh mit Blut befudelt, Ebenfqlla unbefleidet lag auf ber
cifernen Felbbettitelle fein Opfer mit burdiidlagener Edadeldece, -an
fanden und Fiipen gefeffelt, mit einem Knebel im Munbde, Grof-
mann wurbe feftgenommen unb bem ‘Polizeibrafidbinm suqefitbrt, Wie
fchon,_oben_beridhtet, befieht ber bringenbe Verdadt
aus fabyftijder Mordlujt nidyt mur bie Nitfde
Frauen, beven ®orperteile fitxalich serftiidelt aufgefunden wurden, er-
nordet hat. ©o fand man in einem Soffer eine grobe Menge Danen-
untexfleiber, bie alle Blutfpuren aufwiclen. Jn ciner Saitffel waren
nod) Unterbeintleiber und Damenftritmpfe eingeweidt, die mit Blut
Defulbet waren. Jn bem Strobiad eined Beited fand man 700 A in

o

barem Glelbe. Nach Berichten foll ber Tdter ein Banfguthaben bon
ctiog 50000 A Haben.

Gurengunaliidi in einer weltfiliiden Grube.
fien, 23. Aug. Auf ver Srhadtanlage Helene der © H
Beretnigte SHelene und Amalie find durdy cin Hnalitd bei ber Spreng-
arbeit dbrei Mann getdtet worden, wakrenh neun weitere
erglente Berbrennnngen erlitten. Diurd) bie amtlidye
Unterfucdhung mwurbe ‘f'ehqtﬂem, baf bag Unaliid durd) siwel fibers
labene @cit{fe hervorgerufen mworden ift. Da in ber Biinblifte
be8 guftinbinen ©chiehmeifters ein Neft von Dynamit gefunden mwurbe,
ift angunehmen. bak nicht anit Cicherheitaiprenaftoff, fonbern mit
Donamit aefdhoffen worden ift.
9% ben exlittenen Berleungen find nach einer fpdteren Meldung

ingwijden
fiinf Berglente geftorben,

Darmnter ber Gteiger Herfelmann, in deffen Revier fich bas nalitd
creignete.  Cicben Beraleute find fdwer verlept, bei mehreren bon
ibnen befteht mwenig Ooffnuna, fie am Qeben st erbalten, Bon ben
m;thmqémann[rﬁaﬂcn Baben burdy Randbergiftung stoei Betlebungen
erlitten.

Siebentipfige Salidminserbanbe berhaftet

Neuminfter, 23 Aua Die Verhaftuna eined bei ber Nua.
nabe von falidjen 50 Marfidieinen ertavpten Sieler (F!u‘nnuécls gﬂhde

el

sur Fejtnahme einer fiebenfipfigen Nalidmiinserbande in
Behin Banernaehiftecingedfdert.

Rottbns, 23 g Sm nafen Gritid urben 10 Ge-
Hbfte eingedfdert. Der Vrand war durd) Saminefuntenilug
entitanben.

Gin Hotel eingedjdert.

Mindenberns8borf, 21. Ang. $Hier wurbe bad befannte
Hotel gum braunen Hirjh, b3 erft 1911 v5llig umgebanut worben twar,
burd ein Groffeuer eingedicdert.

Gin Rinberentfiilirer feftgenommen.

Wie bem , 29U aus Minden i. W, gemeldet wird, wurbe auf bem
Wege nady BIotho cin  gineunerbaft auaiehender 9
genommen, ber brei entfithrte Rinder im Ulter bon 7
bei fid) Batte.

@ieben Touriften t50lid) vernngliids

Miiinden, 22. Aug. Nad) einer Melbung aus Brud [ollen
burdy Abbrucy eimer Seincewidite anj bem SRisjteinhorn fieben
ZTouriften tédlidhy verungliidt fein.

Ginfriferer Graheryoanerfafiet

Wien, 23. Aun. Die Abendblitter melben aua Laibarh, daf ber
fritbere Grshersog Mainer Salvator, her iltefte Sohn Leopolh
Salbatord dort bevhaftet worben foi.

Gine Bombenexplofion in Roubair.

Sille, 21 Aug, Gleftern abend ift vor der Hanbel t
Roubaiy eine be explobiert, ©3 finb nur einige RFenfterfdeiben
serftort. Der Téter ift unbetannt.
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borl, Saubadier Strafie 38

Rfiner in Meriehurg

fx dew poRtiihen Tell ramy
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Drud und Berlag der
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Anzeigen.

Siic die Aufnahme der An-
aeigen an bcmmmt Dors
geijriebenen  Tagen oder
Plagen konnen mwir keine
Berantwortung iibernehmen,
L?rmh werden bie Wiinidye

ufteagaebec nad) M-

flus ansmﬁn %(ﬂ‘iﬂ”ﬂ

Geb
mul ‘bady, ZBtu\:nfcls
dneidermitr. Brodk=
dkeudit, 1 <.
0bt.
[ m. Dskar

57ch ;
$Haepler nt. Hermann Raud),
Halle,
Bermihit,
Srang %uﬂnmnn mit
‘Buuln qcb ad)l, Weiken;.

Sfatt Karten!

Fiir bic uns anlaflidy unferer Bers
mahlung in jo ahlreidem MDiahe ermiejenen
M fmerkfamkeiten u. Gejdienke danken Herzlidhit
ity Srieger und Sran !

Selenc. geb. Klos,

erfebiteg, im Auguit 1621,

00!0-4».&-”

 Bcker-Verpachtung!

Mittmody, dem 24. Auguft b.: ., nadymittags
6 Uhr, werbe id) im Gajthaufe gur ,Funkenburg in
Merfeburg

za. 25 Morgen Acker

ben Peufdhel'[djen Grlen gehiriq und am Rotthiigel
gefegen — in 2 Parzellen' auf Jed)s hintereinander
folgende  Sabre difentlid),
Bedingungensim Termin.

Albert Franke, beeid. Auktionator 1. Tarator

Cifent a/Rub;
D )

ineijtbietend perpaditen

e (- 3.), 7
Berthold Wanke (M
Dalle; Cehrerin LI(I’nbﬁh
Befdnidt (51 ), Hal
‘BmuI Gﬁmwmhmi (38 w),

rblaiﬁe!!e

it voller Kojt offen
Pirtenitr. 7, pm
Siobiieties Simmer
von anjt. Dame 3u mieten
gefud)t. Beit und Wiijdye
kﬂnn u!itnm merden. ‘JIng
4843 a. Gy,

mobl Blmmer

fofort ober fpiiter|g
l “C  3u erfraqen
01 rdtftr. 29, 1 |,
il fofort oder 1. Sept.
fudt junger Diann
mibliertes Jimmer.
Jtihe Bahnhof beuorouql
Ang. 1. 4842 a. d. Crp. b. BI.

6 Gingemmbe im Sivoli.

o

Wanderer-Fahrrdder
Brennabor-Fabrrdder
Ovel-Fabrrader

3 billigften Preifen

Gujtas Gugel Sihue

SabrradsReparatur-Werkftatt,

ze. 203,

[Teie

Hammer-Lidispile

Kleine Ritterstrasse
\r 3.

o elephnn 529,

Theater.

 atems Theater

Ritterstrasse
\r. 1.

Grosse

Programm von Dienstag bis Donnerstag.

Rammer - Lichispiele.

Die Faustin Dunkei!
Gewaltige Kriminal-Tragodie in
5 Akten ». Walter €. F. Lierke.

SHauptrolle:
Hanni Weike und Arthur Beder.
Die Spinnen!

Die Abentener des Kan Hoog aus
bekannten u. unbekannten Welten.
1. Abenteuer:

»Der goldene See“!!

. Akt: Die :Iaid)mpuif
" ei Den Spinmen.
., Sn ber Baar Cuicathan,
3n Den  Tempelruinen
Snkas.
'i)rr hcmq: See.
Gold.

Anfang 5 Uhr.

Von

Modernes Theater,

Donnerstag

geschlossen

Dienstag bis

Dentide
bemoRratijde
Partei

Kreisverein Derjebg,

Serr  Reidystagsabacordneter,
mnm Kniejt-Caffel fpridht am

‘.D‘lgmug Den 29. Aug., abends 8 Uhr in fi:m
nﬁem! %eriammlg.iusﬂ;amﬁm

nadymittags 3. Ubhr

i @umjﬁi ,,3ur griinen Sinde”
in Bietfedurg,
Qﬁjnsmg, Den 30. Aug., ubcnhf 8 Hbr"in einer
iffentl. Berjammig. in Miideln
iiber:
»805 fot bie Devtidge demo- |
firatije Baetei im Reidystage
filt ben qewerBliden Mittel-
itam) getan.”

Su ben Verfammiungen mwerden lumuu
SHandbwerker, Gewerbetreibende und alle Ber:
treter Des EJJhMclimnhM heralid) eingeladen. ‘3u
der Berjammiung in Merieburg bitten wir um
redyt Cridjeinen unjerer Parteifreunde

Chrenober-

Buruer ﬁESﬂI!] Wrem

Ausflug findet Wit ftatt.

0.-1. Einghei

ben 24, Anug.

Schil

Sunges, nulmnbxgcs Ehe-
war fudyt jojort evtl. bis

Septbr. ein midbliertes|
Smmu- mit Rodgelegen=
heit. Angebofe unter 4837
ant ‘die Crped. b, BL

General:
Betfammiung.

1—2 mabl. Zimmer
Don jung. Ehepanr per fof.
oD, fpit. qef. Off. an Othmar!
idmigshafen
Gartenweg 1.
Sunger Kaufinann fidt,
fiie_fofort ober fpiter

mobliertes Jimmer
Ang. 114834 . d. Crp. d. BIL
Jiit, ordentl. Handwerker!
bes Lemnamerkes fudt fofort

miblieefes Simmer

nitig.
Der DVerguilgungsleiter.
m '} kmmnmqn’.‘)mnc

v in Den Abend-

flunden Stenographie
(Stolge-! Scbten)erlemm?

erte  Angebote unter
A E 4839 an die Crp. b. BI.

Wer erteitt jung. Watchen

Markt 19.

Jum Kindee eat

empfehle:

Haarschleifen, weiss, bunt, grdsste Farben-Auswahl

rpenbdnder — bunte Samtb
Striimpfe, weiss, braun, schwarz
Socken mit und ohne Wollrand
weisse u. bunte Kinderschilrzen

S4mtliche Artikel zur Schneiderei

— in grosster-und. bester Auswahl —

Kinderleibchen, Hosentrager, Sportgtrtel

. Hoffmann

Inh. Bernhard Taitza.

4nder

Gagriindet <1846
Télophon Nr. 464

Unierricat n Enﬂllstn?

Anq. u. 4833 a.d. Erp. b

pop-p-DD> > p 111 ﬂ«ﬂ‘ﬁgx

voer Seblaiftelle.
m 1t, 4832 a. b. Grp. d. BL
, jolider Herr judyf|

nlﬁmlbige Sdjlafitelle 0d.
er.  Angeb.

unt. 4841 an bm Grp. . Bl

Hapmann 1" soinée

lidjes Simmer

Dame.  Weifien-

nlferE!r Kleijtite. bevors.!
S ﬂ)uubu-snm‘ a.

Delisider Strafe 14, 3 Ir.

Keller

pafiend als Objtlager, 3u
asieten gefudht

%eka@gnjdmug

sani: GrHebing der Kriegdabgabe
pom Bermbgenssuivads und die
| Renberanlagung sudiefer Abgabe.

Durd) das ﬁml Dur ‘)Ibm\bmng Der ®¢|ege ubu
as ie

Mondamin

zu Flammeri und Pudding
zum Verdicken yon Sancen

2u

Suppen filr Kinder n, Kranke

zum Backen von Kuchen

¥ Kochbiichlein Nr,11%auf Wunsch umsonst von der 9

® Mondamin-Gesellschaft

Heflbronn a. N. @

Mittwody, den 24 iluqu;t
von abends 7 Uhr

mxs] Stadt und Land. er Vorjtand.
]
H] ber Bshebte
U .- Ball

\“‘\”' ?aus und Kongepy, G
» Sunfenburg”,

DMittwod), den 24. Aug., von abends 7 Uhr an
auf allgemeinen f

gt W itwen - Jall
perbund. mit Sreitans. Nur Grojjtadibetriet.
s Tadet freundlidit ein Brung Kunodye.

=

== Tim Kinderfest

empiehle mein Cager in

A o, e Schillotmiltzen

Gigene Sabtikate in nur Ta Sutafen.

Rarl @ittenbecher, inNoumarkstor |

nuqcn(,umnd)_» vom 6 Suli 1921 (Reidys = @:i:gb[n“
Q:'

838) fi
e eu-

Jenmarkt 45.

I gLeesh 4000,
q:lud)t 5uri“(u [é;;'nf 0.9
q.11. 4838 an bic Erp. b. ‘BL

A lzllm‘ >
0D,

3 hxc!et Abgabe in mchmen ?pxmktm
gvnnbcr! mworbe,
SHiergu mm fnlqenbeﬁ bemerkt:

Durd) Aetike
Frijt fuz bie (f.n(ud)hmg Der Kriegsabgabe vom Ber-
miagenszuwacys new gereqelt worden,

it mmmcl)r binnen 3 Mionaten ni

au_ bezablen.
n

Haus il Slallunu

auf bem Sauhe, ain liebft tcu

Llalfo vor

Kllllll!ﬂﬂﬂlli]waﬂi![l

mit Berdeck Fu kaufen ge
judit.  Angeh. mit Preis

unter C. Bi 13, pojtlagernd e

Scikopan bei

@eitgef (1

1, Kr.
qc[ehm 1 Sriffen von
= Der 3uftellung des ‘Brlcﬂemt' an u berechnen.
fie binnen 3 Monaten m\m \ukmfl(mtn bes Gefeses,
dem 15. Okt 1921, ab, fo mwerden bie
em“ehm 5uhlmmm |mr nem "lb[nu[ Dder fiir faufenden
Sriften t dem 15, Oktober 1921 werden alle
Euhal)lmmm inlhg, fiiv mweldhe die S‘iu]!m num § 24
1 ent fpiter ablmxfm wiitben. D
p]ln{)llr\r hat fomif
tets 3 Dionate

dem Snkraftireten hcs Gsﬁm
i by
fei benn, daj nadj §

C-Klarineffe

#u kaufen gefudyt. Anged.

nt. 4835 @ d. Gry. et

b. BL.

Pren- S ol

Die Crneuerung der Lofel]

aur 3. RKlajfe hul bis Mitt-

abeitd: wd her
Hallefdhe Gt‘rnﬁe 25.

Enntosthieifen;s

Thon Friler einteitt.

nﬁc!lmm Des ‘Xc}idﬂlbrs 1. M

cmbcincn el :
Beifpiel: Tai
v

1921

nd bn: ‘Burid\nf:en iiber zm (‘r}rhe unq ber [

. 1 bes Gejeses ift bie|f

Die ganze Abgabe [
) Suftellung . des| 8
Sjt jebody Dber (@
Des

abe, |8
lligheit bet |

%utterpm{e

Bfundftiicien geformt, jedes Stiick
s nidlagpapier mit unferen Firmen §
gezeichnet, betrdgt bis auf meiteres

pro Sfiid (250 g) M. 14.80 §

Um Preistreibereien mit unferer Butler ju

netmeiden, bitten wir uns den Manten des Ver-

N kdufers f(dl mitguteilen, Dder cinen hiheren

B Preis fordert, damit wir ihn von dem Bertrieh
ausjdjliegen kbnnen.

Molberei - @engﬂeniénusfji Eafftidt
5 e. G. m. b. 9.
mlnlkereb(ﬁennignimgrglieherclnbimu
Q)nmaiﬁnlkerei Ritidan
¢e. G m. b 9.

fiir Buter aus unferen Be- W] b,

B fiic Berlin gejucit.

| fucht

| e {ebenslutige

Safre,
ﬂtfnhnin im Alter von 1
is 25 Jafren  Giwas Ber-
mbgenerwiinidyt.. Angebote
mit Bild unter 4835 an die

| Croed. b BL

Solibe Engusungziertc

2Angi
ofe nad)
Derfeburg, Hall. Sir. 1, T.

Taler gebilfen

A, Gaifer.

Frau od. Midden|;

fiir ben aangen Sag als

Anfwartung

: fofort qefudy.
Gajthous Drei Shmwiine

Laudjtedier Strafe 12.

Jlittelar. Hund, Farbe
qelb,

ag
nach § 24 Abj. 1

Ser 9. unb. 3. Feiljablung 15, Ditober 1921,

ne ‘T'clmcml!lﬂglllu] it Kriegsabgabe vom
nnigensauwadye, ohne daf neie Tatfadyen oder Be-
nittel crmiitelt werben, ift nunmebr aud) dann ju=
iffia. wenn dic bisherige Veranlagung 3u hody mar.
Die Jeuveranfaguna im Falle einer au niedrigen ubwr
fHohen Beranlagung kann nunmebe ftets bis jum
‘tnmxbr\ 19‘5 erfolgen in ben Sdllen, in benen
1 m:rh Reine amei Sabre feit der
peril m(en nub

Gegen Wanzen, F16k’ und Liuse ;

Nimm¢ Rigsolda nur der Weise:
Augenblicklich wird gesund
Tier und Mensch und Katz und Hund!

Filz- aud

In s Stunde Seheer Garantie Kopt-, Mikuger

Sie unter
Brut (Niss.) Wﬂnlﬂﬂ fllﬂlﬁ

L%ug—g oo " Algsolta”.

gesch Mitt, Wund: unschadl. Yok
nur FrIsgir Wenzel, Ob. Burgstr. 6.

wonad) tm Falle des %nmmm ‘etter nl)nrhtu b,
ne

fir Hafer- und Ernfekvanze
empfiehlt

Kurt Kaorius,

Ssayieshandl, L Bripl 4

1 binnen 5 ober
"nln‘m aufiifiig ift (§ 121 9. ©.), bleibt unberiihrt.
Gegen die Entidhy ung Der Finanjdmier iiber
bie Enmhmmmmm)c im Sine bes § 24 Jh 2 (mun=
mehr ADY. 3) Kr. A, V. ijt nur nod) bie Befdwerde
n das Cand ‘nmrbcu Die e
an den eid)

Rleine Anzeigen

Huben ben Dejten Crfolg im
Ierfebg. Korrefpondent.

DMerjeburg, hm 2 qujt 1921°

Finanzamt.

Brife.

0. Monsch. u. Tier.
Clefepele bbb L]

1a Kartoffein

empfiehlt jeden Pojten

Lippold, Sand 26.
665 HEEOB0DOD D

. ‘aeg. Snjertions-

Jum ﬁinherfeitg

empfehle mein reidyhaltiges Sager in

Sdubivaren

roeit unter Tagespreifen.
Horen-Box - Stimirstiefel === o 158"”

oont

Damen- Shuiirsilefel ""“’“‘“““‘m
Hindor-Schnirsiefel 5

fomie Surnjdube, %nntnﬁw Sagd
ftiefer,  Harbjtiefel, Hausiduhe uim,
in reidyer Anuswahl.

uhniadyermi
tenbeutel

Sum Abjehluf von
Feuer - Derfiderungen
Ginbrud - Diedffahl- Berfichernngen
Anfruhe - Derfidhernngen
empfichit jich
Dstar Jltenbnra, Riflen Ar. 21,

eter Der Hanfeatijdyen
‘btmd)el.mns QAstiengefellichaft von 1877.

dffen, Surmaaife 7.

Braungefly. Jagihindin
entluufen

(x)mu@w@rkaui iillﬂ Mﬂﬂmﬁﬂfﬁ

ym prima’ Hewren = Hmw. Gpununletuls Dameit=

@rnm quie abs
augeben bei
nudl ‘Bnkuborf
b. Meifenfels,

@‘nﬂaufen?

S3wergwolfshund,Sdmany
Fuplett, hangendes Obr, auf
Den Qamen , Ammi” hirend,
bguacben aeaen Belohnung

Lindbenjtrage 10, 2 I

tehme die Ausinge

if

gegeu .M, mxgﬁm ;

$Hofer, Pidntel 2c.
.\ fudit.  Offerten unter L. B. 7277 an Rudolf Miofje,

Leipaig.
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$ Gillisth, Daspo, Rrollwi
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2 Austrédser

@ iojort gefudt. Delden in der Gefdhfts
@f ftelle bes ,, Merjeburger Korrefpondent!
@ SKfeine Ritterftrafie.
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9e. 196.

Dienstag den 25, uguit 1921

48 am.

Rathenan nnd Loud

Roch tn biefer Wodpe wirh fich ber beutfhe Wieberaufbaumintfter
Palter Rathenau nad) Wiesbaben begeberr, um bort mit bem TmnauI{:
Ln‘)en Minifter Soucheur bie Wefprehungen fortaufeten, be tm Juni in
ber gleichen Gtabt begonnen wurben. Dec beutdhe Wieberaufbautors
mifjar Dr. Guggenhelmer wird bet ben neuen Wiesbabener Bejprecdhun=
gen augegen fein. Darausd darf man {dliehen, bah e8 fich lebiglich um
te Sortihrung ber begonnenen BVerhanblungen 2ﬂ|(hi[(, bie fidh auf
bte ieberherftellung ber gmib\'{rn Gebiete und ble Wieberaufnahe
ber Beiberfettigen Hanbelsbeat hungen erftredten.

Die W'ntbrid]t bon ber neuen Miniftersuf t
Bat einen Teil
ber framgdfifden Prefle su redit unfreundlichen Rommentaren verleitet.
Dabel befist diefer Tell ber franadiifhen Preffe bie grobe Tattlofiglelt,
fidh in innerbeutihe Ungelegenheiten eingumijdhen. G2 ijt basd natio-
naliftifhe ,Edho be arig”, bas ber Metnung Ausbrud qibt,
Rathenau fonne Boudheur nur unangenehme Nadrichien mitbringen.
Grijtens ftitnde ber Reichatag in fetner Wehrheit den Finanaplanen ber
mjcﬁen Regierung feinblic) gegenfiber unb smweitens Habe ber Wirt

int Sdymidt vallig auf feinen Plan einer allgemetnen Hypo=

hel auf alle Gachimerte berzichtet, Aus fet falfchen Angaben gieht
08 Parifer Blatt dann nod) falfchere 1 t an_ben
Wirthihen Steuerplinen fommt aqud aiwet gang berfchiebenen Ridse
tungen. Die eine hilt jeben Gingriff in die Subjtans ber BermBgen fite
efdhrlich, bie anbere wenbet fich gegen bie indireften Steuern unb ver=
angt einen nadybriidlicheren Gingriif in bie Bermbaensfubjtans. Aber
bas Parifer Blatt verfhmeint die wichtige Tatfacie, bak felbit tn bden
Sreifen der Dentfchen Bolfpartel immer exnent 1lle audaefprochen
wich, bag Ultimatum nad) Srdften pu erfiillen. Gine grunbdiibliche
blehrumg ift bisher mur von feiten der Deutfhnationalen und FPoms
muniften erfolgt, aber auch ein Parifer Boulepardblatt follte, wenn e
chon fiber beutfche Verhiltnifie fchretben su milffen alaubt, fo viel wiffen,
e3 tm Deutidhen Reichatage fetne fonfernativ-fommuniftijche Mehr=
g:(t qibt. @3 ijt nun natilelicy, daf tief einjhneidende, filr bie gange
olfsnirt{chaft bebeutfame Stenerpliine qriindlich geprfift merben, Nur
foer beutfden Berhiltnifien mit v gleit qeqertdiber:
ftebt, ift bapon nicht unterrichiet, daf bisher noch ftetd alle Steuervore
Tagen eine Tritifche Nufnabhme qefunden haben. Das ift nur natiilich,
unb Franfreich follte nicht vergeffen, baf bis heute noch fein Finange
minifter Bet ihm ben Tut pefunben Bat, ble Forberung nach audreidens

Rabitaliterern au bert Sm Geqeniah bagu wich bet una ber
eaentodrtigen Steuerbistujfion faff {iberall bag Belenninis borangefett,
af man erfiillen miffe, bak aber ble vorliegenben Gutmﬂr{e nidht qus-
retdhend feien. Die mirﬁ(l“e Fatfadhe, bak ber qrdhte Teil ber beutfchen
Rrittfer bie al3 fiir bie TWieh nicht aus=
reichend BAlt, wird alfo ber franadfijchen Offentlichleit v8lig unter=
hlagen. Ehenfo mie man ble meitere Taifache ver{chtveigt, baf ble
Segner einer Clgentumsfonfisfation gerabe im Sntereffe ber Wieber-
gutmachung bor einer Befdineibung ber mwerbenden Prodbufttonsmiticl
arnen. g\u rtitel bes ,Gcho de Paris” fann alfo an Renntniz-
Tofigfeit ber beutfchen Berhiliniffe nicht qut tbertroffen mwerben,

Die newen Befprechungen in MWiesbaben berbienen wm fo_mentger
burch eine hadmifhe Qritit beeintrichtiot au merben, al8 ber BVerhanbs
Tunasitoff qeniigend fachliche Schmierigleiten aufmeifen mwich.
meif, Uufhebung ber mwirtfdhaijtlichen Santtionen Fr

bap nadh
bennodh ben

0 Bufhufy feiner Quy anftreht.
Rout Friedensvertvrag find i verpflichtet, dle MWaren ber alliferten
Sinber bel ber Ginfubr ben Graeugniflen aller fibrigen Ranber in ber
Ginfubr gleihauftellen, Tun aber it die Offupationsmacht immer in
ber Rage, biefe Gleidhitelung in etne tatidchliche BVorgugaftelung au
toanbeln.  G8 Befteht ferer ein grofer Unter{dhich, ob mir Sfin\‘;*‘m e
unb Rebendmittel qus fiberfec besiehen, die und neue Arbeitsmdalichs
Teiten gemibrleiften, ober ob mwir unfer quted Gleld filr fberflitifige
Suzusbinge hinaudiverfer. G2 mird barum von Herrn Rathenau mit
grofem Grnft darauf geadhiet werben mitffen, dbak bie SKontrolausichiiffe,

in

an
antretd)

bie man in Kobleny nieberfesen n
Bnnen, ein neued Lody

Bieberaufbau ber
Biigen
widtigere Tell.

@8 {ft Tatface, haf ein grofer Teil ber e
Dbefprechungen aiwifchen Franfreldh und D

folgt.
aogen, Deutfchland molle bie Verpflicht

P : ni?

entaiehen
rechtigt,
&
btaherige Politit bann m
In Deutfdhland Hegt
minber widtiy anguf
menn toir e8 titen.
Sritit getgen bie Schmierigl ten
Tungen. i
Beit, Bermmft unb ehelicher Friebe
greifen.

am Donnerstag sur Begegmng mit Londjens nach Wieshaden,

fonnes fiber den Rommenden finansiellen Sufammenbrndy

Sond
Nrtifel sn
Iand
Iidh gafhlen tann. Nudy bed
banernbe Rofung, fondern fei, wie alle feine
porifierende Mafiregel, die [dhon nad
mife. Dent{djland wird nad) feiner BVeredinung bie erfien drei over
bier Bahlungen jufammenbringen Fonnen, muf aber notmenbigermeife

wifden Februar und Augujt 1922 verjagen,

auf bie Dauer. nidht im
Wltimatum8 su exfiillen, {elbft nidit beim Beften
ardfiten Unftrenounaen, bafite Liefert bie betannte
aqutoritdt ben fdliffigen Bere i
bislang bie Suberungen von
Beaditung genoffen, bie fie berbienen. nd deshalb fteht su befiirchten,
bn&hou({) biefe newen RFeftitellungen feine praftifhen Rolgen peitigen
Ierben.

Gntente fonnten mit ber framgofijchen Me
nahme ber angeforberten Wiengen nodh micht au einem enbdgiiltinen
Crgebni8 fommen, da trof bes Wicberaufbaued in Norbirantreich
bie Wberfiillung ber Rager ber
finnifhen Waren ber Bebarf gering ift, jo bak f
einer nennendwerten ndwirfung der Holaliefernungen an bi
nidt su rechnen ift.

bret
Ianbifdhen Freimilligen
Urmee.
fie gefampit Batten, bon Barthou und Foch mit Lobreden Bebacht. [n

el 0, nidht bie Aufgabe {ibernehmen
tm Weften gemwiffermafen su organifieren.
fiber ble Sadilteferungen unb fiber bie prattijhe Mithilfe be
q:mfusuu\ Mebiete Hat man fich gmar Bereits in
Uber ble Gingelheiten find ahweifellos audy
Dietbet qilt e vor allen Dingen audh,
ein Mijptrauen Gnglands au verfhiiten.
Tijchen Preffe

1 grofen
peeinint. Bier ber

te Gonber=
trauen bers
Gin englifhes Blatt hat daraus fogar ben Hifnen Schluf ges
ungen gegen el el

t abtragen, um fich fviter feinen Verpf
u fonnen.  Diefes Miftrauen
eutfchland tveif, bah
euben eine Art Geridytsnollaielerrolle fibernehmen
nglifdher Wnterftilung fortieben au fonmen.
emand bie Ubficht, Grglands Ferberungen als
hent, unb wir itrben eine tBrichte Politil treiben,
Aber bad englifhe Miftrauen unbd die franabiifde
baberter Berhand=

ungen Gnglanb gegeniiber
nach feiner Geite hin bes
ranfreich in einem folchen Falle mit
firhe, um feine

©fe werben bennod) seltigen EBnnen, wenn Offen=

nsmille gmifden allbn Teilen Play
*

Abreife bed Minifters Rathenau nod) Wiesbaden.
Berlin, 23. Ang. (Priv-Telegr) Minifter Rathenan reift

Deutidlands,

Kenned fommt in feinem ,Sundap-Times!
e Hobjon, baf ndmlich Dent{d-
en Reparationdforderungen nnmog-
ommen bont 11, Mai bedentet Feine
Porginger, nur eine tem-
hited Jahr abgeanbert werben

om, 22. Aug. §
bem gleidien Sdiluf,
bie f

ni

a8 wir an diefer Gtelle immer betont Haben, bah Deutichland
ftande ift, bie finansiellen Verdilichtungen bHed
it illen und bei ben

britifhe Finang-
in thren Darlequngen. Leiber Haben
ened in feln Heimatlanbe nidt bie

Die bentfdien Hollicferungen an dHie Eniente,
Die fdwebenben BVerhandblungen {iber Oolylicferungen an bie
i erung iegen der iber-

$olginduftrie mit {diwedifhen und
iiv biefed Jabhr mit

ie Cntente

Citte nene SHeprede Poincards.
Aug Parisd wird berichtet: Um Sonntag fanden in Frantreidy
grope Rriegerbentfetern ftatt. Die ehemaligen -aus-
feiertent ibren Gintritt in bie franadfijdhe
Die omerifanifde Leaiondre wurben in ben DOrien, an benen

hiillung eined Dents
ewohner eine fehr
@egenitber

Poincard

bergeiben, wir wollex
beit und bie Garantie
Beginnen ierben.

eit und wiirbe fidh
vieben, aber ber Hriede,
ifder Yriebe Gr ift
Fetnd basu benitgen

ex

sur Mitfchuld geftal

ben Rlohd George i

nidht8 mebr ald ein Waffenftilljtand
tiirbe, um feine Bataillone g
subeffern. Wir fennen

englifhe Minift
ir einen R
mwobin bie Beg

8 unfer Nadhbar. Der

er ¢& felbft weif, bah

1 utdgen. Uber wir feben jeben Tag,
exbredern fiihet.

en Degn
abigung bon
Der beuntjdh-ameri Friebendvertrag,

RNadhdem  bor  einigen Tager bie fenfationell anmutenbde
RNadricht verbre worben wav, bie beutjd-amerifanijden Fricbenss
verbanblungen feien an einem Tritifden Runtte angelangt, teil aud
Amerita eine Shulbanertenninis Deutjdlands fordere, erfabrt man
nun ploplid), baf ber Frieber f bor ber T ftebe unbd bak bie

merifaner viel au, niidhtern gel tlich denfen, al8 fih mit foldhen
Dingen nodh lange aufgufal Die Vefpredjungen awijden den Ber=
treteyn ber beiben Regierung bem ameritanifden Gejdaftstrages
in Berlin Dreffel, ber bom bepartement in Wafbington aupers
orbentl Bollma 1 Dat, unb bem Minifter bed Shtgern
eite auch nambofte BVertreter bes
chemalige beutfhe Bot{hafter
{bington G acdyverftdnbige Berangesogen
worben waren, find foweit gefivdert, daf mit ber Untergeid-
nung bed BVevtrags8entwurfis in dben ndiditen Tagen
gucednen ift. Reidatansler Dr. Wirth bat betanntlidy in bew
letten Tagen fowohl mit Bertvetern ber Regierungs- ivie ber
Dppofitiondparteien Befprechungen iiber die Grundlage bes Friebens
abgehalten und ihre Bujti erbalten, fo baf angenommen iwer«
ben barf, baf ber Ratifisterung im ReiMiage fetmt Hinderniffe in
Den Weg gelegt werbs Jn bem OonksBoéviras, ber fih an ben
©onberfricben anfchlief Il, mirh aud) die ®Hragé dber in Umerita
Befdhlagnahmten deut{henn Guthaen gereoelt werdek, fo dah au offen
ift, baf diefe in ivgenb einer Weife fiiv bie Separationssablungen
nupbar gemadit werben fhewmex. D did entwyhifdien Staaten beim
beutigen Balutaftand nidtd in Amerita faufen finnex unb ber ame-
rifanifhe Hanbdel immer br guriidaebt, fo wird beim Danbeld-
bertrag barauf an adten fein.

Stankeeids Mdt die Dittgfichor des ThlMerbnndeates
3it Beenilulien.

Barig, 22. Aug. Dem ,Temps“ wird auad Olcu; eine merfs
wiirbige Jnfermetion n!ci\\_nbl. ®raf I{hit, ber Prifibent bed
Bollerbuubdrates, wirh Freitag in Genf erwariet. Bei diejer Ge=
Tegenbeit muh Baran erimmert werben, boh bil elegierten
Japans im Oberfen Nat nnd im Vlferbundsrat fehr Aberraidt
Wwaren iiber bie Hri nud TWeife, in ber Me Dalimpg Japans besdalich
bes sberidglefijdhen Rrublems gewhirhigt wurhe. Die [apanifden gu-
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Rreter bringen am Borabend der BVeratungen bed ‘lsumrhnnbﬂé bna.nf,
pef Feinerlei Migbverftandnifie in dicjer Hinjicyt cn‘mﬂ:n
Beit ber jopanijdien Vertret den Beratungen des Bi
Bleikt bollfomuien gelwafre, W
i in Genf find, wie man it m.-x it Snitvitinnen
frer cmm;ru qebuitben, briidte, dafy
e diitng Hr te.  In poller Unab-
Irunqum nvh in poller lnpartei w Demnad) der Bertreter
Jap als Wiiglied und ‘brnlx‘ww }r, b Bilferhunde
Omu brtaml Woler dem , T 3
ut(y nidit jagen. Jrge
Japans in fer pbheridlefi
Brieud wicht vor. AMiis bi
Iejen, al8 bag Japan den 9
iiber dic oberihlefiffe Jrage in
aufithren.

Jteben her Beeinjlujjnng Jabans, anj welder die Genfer

Jnformation des ,Temps hinauslanit, geht nummehr der Verfudy
einer

by
ez Wolterbuiibata sjifing Herbeis

*Jhciwflu(iivnq Spanie
i ber Spalten tes , inenttinest e
was bie jrangififde 3 1g i Sfjentlicy
ant ll\ﬂ]ﬂ‘!l mmtftr,
ternationalen Rroblenten,
ollent fiir billige und_ jriedlidye
bamn Meiter eine bentithe Nad)

be
» it ser (6
mit ber "!umrm\l B
nidht benr Jnfexejien des
wiinjdie per Spanicrn cinen
Syranireidy fue nlles, wm J
bie jidy in
fantehren, wm fid) n
.'ymﬂl"lme’mh‘ﬂttn niif “den
engner fei nidht in 9 dt genoutiten,
Teine Gelegenheit nu eiten. Sdader.
stien nidit, daf ein Wandver noll
Serbeit au h\' eit, eldies
Yeit (1) in der lh;.lmn.u,m anbed
Ioarte eine geredite Lj i
fein Tonnten. Gine derarfige Lo
Seltfrichen cinen Dient an leijt Bas n l"
ardferen Riuhures wert als alle b baten ‘lﬂmm‘v

9ie Truppennetifiithungen der MUlliierten fiv Dteriiefien.

ug. Jn feinem L fifel jereibt Her ,Tem
Do D (,nm.rnrhn'rn swifden fonb, Franfreids und Jtalien

Degen Her Abjendung von je jwei Bataillonen ned

Oberidlejien getroffen mirrde, ul-m bicje Gntjdeidung der detits

| bitng ber Trupyenirands

o d) fiftstrager in Berlin hat

ben %[ummz erhalten, fid) mit De mm ctern Guglands und Jtaliens

a3 Einbernchmen st feber, um der Sm.md, cn Regierung eine gemein-

fante Mitteilung in bicjer Hi Bag den ETruppens

{ransport anbelangt, jo ijt b weldhe nan den

plliterien Militarfomitees von Berfailles iib

Der fru[mc ameritanijde Botidajter G‘Unrh ertlirt

rr|rﬁ!crm als ein FTeil Deutjdlands.

s mm

r )

tit D
vuﬂ"‘(‘“ ein 1vcl

Berlin ez
Sdyreiben qmﬁ)m un)“u ;
Gtaaten weder divelt nod) i .umv q berichleiie i
Tnlen etnifreterr mwerben. h jt fahrhundertelan q
Bentid gewejen. G5 ift eben cil o Deutidland
wie. Venniplvanien ein Teil ber Verein ater aatew ift.
Bur Fejtftellung der Grense ded oberidlejijden
Inbujtriegebicte
rig, 23. Yug. Wie ,Iniranfigeant”
Ceite tr nhrt hot die Semmijjion, die mit be ellitng der Grenze
es mhmtnuw[mrm beanjtraat ihre Urheif beendet, Die
Deritellung des crf]vunnvmfnltw werbe aber o) eiige Woden Hanern,

von gquinnterrvidieter

TMitteldeuticher Sandwertertag.

s. Magbebu rq 92, Yug. Taufende pon Handmerfern ausd ben
Gachen, Dannoper, ben Freiftaaten Anhalt und Braun-
Spiiringen Haben fidy in der Hauptftadt ber
Ding \umy«n ‘u cnhr ‘machthollent mmb% bung gujammenagefunden,
i Handwerlea gum Ausbrud bringen follte, nicit
tt ber Gefehiaebung fein au wollen, fondern fiir {id) den
ertrefing ber gejeaebenden Berfammiung su fidhern,
Bedentung im iictidaftliden Leben, jeiner Starte
n ber einselnen Bineigen bed :oaubmerré ihren
en mit Recyf beanjprudien fann,
tijation_find Heute im Hanbmer?
hren. Denn wahrend bie Irbeitnehmerfdaft
euI)In ift, um pon ihrem Stand=
a sugreifern unh im beutjchen Bolfs-
um *c:hhmum s fidhern, wabhrend ber Bauer fidy
jchloffen_bat, bie fich jdhon feit Jabraehnterr
ndenn Ginflufy im on:nthrﬁen Leben qcf:bert haben unb
wnmn ber dentidien Landbmwictidaft fiir nh{cﬁbﬂrn eit
tf haben, unb bie qrofen Verbande bon: Handel und
my‘nwr ausjchlaqgebend fiir die qdamtc beutjche Boltsmirtidaft g
CTdert find, hatte bas Handwert den Anjdhluf verjaumt unbd tritt
lich {pat mit feinen ,\mw\uunqm herbor.  Bunt Teil HBatte uud m:
g m mmn Reiben die Schuld baran, daf feine
DBerfammlungen nidht die g\bufm'\b: B:rud’]\rﬁt\«

naer blof Ob
inteil fn der
bdie ¢ infolge f
in ber Stop| .mI der
Tinte

efich

g geleitet mnrbm ar, hat und) b('m

eutlicileit gesciat, baf nun aus der robeln-

Biille bon Hanbdmerferarganifationen in Mittels

cin feftumriffencs  Gebilde Berausgefdialt Hat

mmm en, Handerfs: ber mittelheutjde

HSand werferbund  Jwar Hat ja bas Handwert in ben Jnmings:

fen und m ben \mnbuer fammern tertoolle Bertretungen;

e nidyt in ber ¥ bem Hanbdioert den Schub angedeihen

haftlidyen unb politijdyen *Lebent hebarf.

eneisheit, bap jeber Stand ober 1chc
auf bie Nc]ee ebing ober auf die p

geinnen tracytet, in ber ﬁgﬁrlm uucrblﬁth&yklt Du

Schabden leibent g unb 3umdgr7\mu?t iird.

nicht langer dad Afchenbrodel bes heutigen

ein, e5 will als gleid)beredtigtes Glich ber beutfchen

{fichaft betradytet und aud) entjpreciend in der Gefebgebung

Derf

Ginne bewegten fid) audy fajt famtlide Reben in ber
njt gefragenen und burdjaus mwichig verlaufenen ein-

A \thmv\
beutjhland jich

dger Ded

ijt Dodh Y",c'n(c eine ¥
[ation, bie nidyt Cinflup
Hijdyen Barteien 1

Sundgehung ded Handwerls im Jistus,
E flenbe Raum mwar Fobf an Kopf
usfithrungen threr Fihrer folgten
fiberzenqenben Toorten bie Jeotmenbdiqleit - bes
mmurrf Detonten, auf das fdhon Grreidite hHi
e lhmycn!nqle abholben Weife bas
Der Rmu\ crmmm miiffe, wenn ber ganze &t
\;cvt u.»u.q untergehen joll. Jmt hmm Worten seidinete
Streisherhandes Magbel €. Pilugmader, h!r
uh]muhmn s f:rl-unb Fun 3bat - feiner §
llein im Sanbmertstammerbe; ut‘ﬂ“ g
uppent ind Lebent gerufen worbern. 00
t Mitteldentidhlanbd. ”«;ufammeuqnd)fnnm
Macht, mit der bie gefebgebenben  Faftoren mwohl
Bofi n‘v jtreng mulm[ nill ber Handwerferbind mit
D\: fich bie Forberungen des Hanbdwerls
1, i hqcbu 3u gewinnen tradyteir —
nbesnerbann hiitingen wandfe fidh Bejonders
derfer mit der bringenden Bitte, Hei den bevors
itinger Lanbtage 3ufammcugu[tef;w um ba=
anbmerfes butd)gnfnmgm und i eigen,
it bollerm Genjt dbaran qebt, fid) die ihm gebiihrende
on it bifentlidier Yeber fidyeri. Jn einern dhnlichen dringens
AUppel zunt mmm\mudnus tlong aud) bie Anfpradie bes Bor=
i ¢ Griurter Sandwerlsfommer, Dunfel, aus. Nur  cin
tiges Handiverf fonne 3u_ehier Saule ierden, auf
ebante ftiigen fonne. — Der Lanbdtay mbgenrbuete
gubmq sidnete in cmer etma - Halbftiindigen: Rebe

H\ﬁ
mu[\r eit, bas
in amcnmn
e

be
Dieje eine
t

Bosikense be
nu die Thy
enben Wahlen 3

Bungen ber G e ber ehrlingss
ergiehung 3u rgraben mit D 1q e3 Nadymuciies bes
Handierfs um{\ biefes |rIE(: Fum ummm 1g verurteilt fei. ~ Ghenjo ents
jdyieden merde fidh ndierferbund gegen bdie da ann\vm Be=
brohenben nnnmmmmmmm unb Sozialifienun
Tratifden Parteien mwenbden, denn nur cin )m\Umxm[,m unabhing
Handivert werbde beim Wieheraufbau wertvolle Hilfe leiften Tonnen.
zeidit fonmen biefe Aufaaben mur merden, menn fich das Donbdivert
einer Berfplitterung feiner Srdfte Hitet, nicht mif ber Aufjtellung von
Gonberfanbdidaturen lichdugelt, fondern im Jujammrenmirien mit ben
Ditrgecficien Parteien feine bejondercn Rechte sn mwahren jucht. — “m
tempetamentooiier ﬂﬁxm manbdte fid) ber Vorfifende ber Wiagbeburg:
Danbdiverfstammer, Botthermeifter T hicrfopf,
gegen die Miefmadier und Schwarsjeher int, Hanbdwer?.

od) immer Hat der alte Sprud) , Handiwert Hat golberen Boden” nmc
Bered)tigung nicht verloren, wenn bas Handiwer? fich nicht felbit
qxb(,'lznmn\ mit afler- Sraft an der Bejjerung erfannter ‘”!BI[J”N

cite

Die g be8 Handwerls in her.
jeichitete Der Wertreter bc« ‘hmhnw‘hmhrﬁcn
Bogel=Hannover mit [m en prégnanten Sibe )0 000 $.
merfsbetriebe urden Reidie aesdflt, \m nm ihren a»imvmn 2
barigen 4 Millionen Stimmen auf {fich vereiniqen,. Shon i Fr
Teprajentierten ihte Betriebe einen Wert Hom 1.3 Milliarden Diatk.
mm hrer Produttion mup um ein viclfadies Diher cingejhabt
Das bedeutet alfo, daf man diber die Handbmwe
mung ibergelien foute, ofe, RNttt
Dem Bemilhen des Reldaver ijt
Borbereitung - ift, durd) das bdas Dandivert von feinen th Heffeln
befreit werben inH (5 wicd ein M nr'mm in der (hmmmm b=
merfs fein. YUufgabe ber Hanbdin th ca fein, dabin 31
mirfen, daf in diefem Gjefeh aud) in ber Tat Forderungen \
anbdiverts ¢

Stiirmijder Eevm[{ yn!qw ben Ausfithrungen bdes Rebuers 1t
Tiinbete, baf bdas { bic aufgesogene Gturmfahne nicht efer
ticher eingiehen mwerde, al3 bis e3 vou ben jeine (:.vt.um[vmg Hemmens
Dden Fefjeln befreit ift.

Ginen (hlmummﬁ beg ‘UMi Thentf
yemuq, ber nadymittags
bie Gtrafen ber Stadt in Qirmcmmq bte.  Nadh mcrm
adblten die Bujchauer, bic ben iikier eine &,t\m\e it
adyteten und ihm reidien Beifall fpendeten t
Gruppen cingeteilt, in_Denert Die berfdhicder Suciqr D
auf einer .‘ﬂuﬁc bon ucnm zgen peranjchaulicht wurden.

N a tg, 22. Aug. Jn ber bon 3000 Teilnehniern Bes
fuchten mubibcuammluuq bes  giveiten Deutidien
fourhe cm]hmmlq cine Entjdiefung angenommen, ah=
tung gege ?uchcfnnn!ncmotbcncn St rv[nw b1
Regicrung cm[egt Man \mhnqt eine einfadhe flare ;tﬂ’cm ehaehing,
befonbers vermahrt man fid) gegen den Gebanfen einer Smangshyyins
thef, (*mc sieite angenonuiene Gnijhliefung verlanat, daf mogl hit

rjorgecinrithiungen auf bem Wege der Freimilliater
bas hcuwﬁc i:mmmer? gucﬁanm werben.

panberlesbunbes,

auf ihre ol mehmer,
1L wmn, hm, e G

~“"l

1 fie (sm
anbiverts

Sept ift me ndjﬂae 3eit, Siuglingen ftatt der im Sommer
aefahrbringenden frijchen Dlifd) bas erproble unbd feit iiber 50 Sahrelt
ftets bewdhrte Ieftle’fche Kinbevmeh! au reichen, Dasfelbe hat den Borsug,
niemals Berbauungsitorungen zu verurfacien, dageqen aber bereits bes
ftebende Smunmbr‘mmnbcn 3t befeitigen,  Die von einem  beriihmten

be8 H
energifch Front ntacdhen gegen die Bejtre-

criafite Brojdiire iiber die Pflege des tmm; nerrmoct aratis
und fmnho ,,Y.umu Gelelfidhait m. b. 9., Berlin W 5
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nnd)mhing% mit Yusrahme der Sonnts und Felers
Bpreis: \sll Merjeburg: Monatli fiie Abholer
5— T, burd) lm[et! Yustrager 5,— Wk und 650 Fig. Bujtelungss
qebilhy, burd unjere Gandboten Bes Tir, umd 75 Pfg. BufteNungss
gebu{;:, durd bie Eojt beogen 6 ME einfdL. Beftells und Bezugsgeld.
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TReuefte Rachrichien

fiie Stadt und Kreis Merjeburg

gersnioane Omisblatt fiie den Kreis Motiebur: ... , Amisblatt dez Gtadt Perieburg*,

bex wBcenfidien
Unte

Jim hiiustichen Herd*

( {33 Fhc vem 30 Big.
tm Dietameteil 1.20 ML, fiiv Chifireanseigen w. Nadywetiungen ents
fpredyender Aufidylag, ‘Blagooridrift ofne Berbindlidlelt. Sdlup

ber Unjeigen-Annabume: 10 Uhr vormittags.
Poititedlonto: Leipzig 39070,
Ferntutj: Nedattion 324, Gejdaftsitele 466.

ot Bt . D0t Chroniit von Meriehueg

R, 196

Qienstag den 23. Anguff 1921

48. Jahrg.

Qie Krieasverbredyer.

Die Kriegsverbrecdier — wir gebranden dicfen Fadousdrud bed
englifchen. Militaritrafrechts find vom R eridyt, joweit fie
fduldig Befunben find, verurteilt jworben. Der Gerechtiafeit ift Ge-
niige gefdhehen, ieber Staat Hat bad Jnteveffe, daf Straftaten, bie
bon jeinen Bitrgern begangen ivorben find, geahndet werde Aber
Der Gevedhtigheit ift nur sum Teil gebient worben m Deutid)-
Tanb biejenigen berurteilt, die Gefangene haben crfchiepen laffen, Ge-
fangene mifhanbdelt Haben, auf Nettunasboote gejchofjen Haben, fo hat

in Nedyt ju fragen, wann die aleidien Handlungen auf der anbderen
Ceite ihre Siihne finden werben. Die Frage mup geftellt werden nidht
aud Radjudt, nidht wm eine Art Gleidigewicyt herguftellen, jonbdern
um ber Jdee bed Nedtawillens.

©3 ijt eine Jronie der Dinge, dafy gerabe dad Reididgericht, deffen
nbarteilihfeit der englijhe Generalftaatdanmalt anevonnt hat, in
ber Qage ift, eimwanbdsireied Material fiir jdledte Behandlung
deutidher Gefangenen 3u lefern und swar gerabe in bem Wrteil, bag
fich gegen den Dffizier ridjtet, deffen Verfehlungen in ber Behandlung
fer Gefangenen am fdiverften waren. Gr hatte cin in der Mirg
offenfive 1918 eroberted Gefangenenlager itbernonmen. itber bie 3u-
ftanbe Dort su englijeher Beit jtellt dad Reichsgericht feft, baf 3 ba-
mafd fein menfdenwiicbiger Yufenthalt gewejen fei. 3 lag in
fumpfiger, vollig verwititeter (egend, unmittelbar Hinter der Kampi-
f Die beiden iibermapia belegten TWohubavaden Dattem einen

mrigen, ungebielten Jufiboben. Statt bder Betten gab e3 v
etivad faulige und mit lngesiefer befeste Holzwolle ald Lageritdite
Nenjter  und Dédier - waren undidt. C8 waven nur gwei fleine
Cdhitpengrabendfen vorhanden, fo bak die bentiden Gefangenen fehr
nnter ber Winterfdlte litten. ©5 feblte an janitdven Ginvidtungen
illig, foft gans an Kod- und Wajdaclegenheit fowie an Deden, die
Qatrinen aven Sentbar ungefund: - Jnfolgedefien find sahlreiche
Dentjde Gefangene an Grippe und Nubr erfrantt, viele audy:gejtorbern;
alle flogten itber Qauieplage. Gin englifhér Arst Hat fidh “vergeblidy
Bewtitht, biefe IMiBftande abgirffeller.

Sier Tiegt aljp ¢in Bewetd vov, daf ondy aitf en Seite in
fer Behandlung der Kricadgefangenen gefiindigt worden iff, wie bie
Behandlung in Franfreid) und Rumdnien war, ift nur allsn befannt.

Daf der beutide Major, der Gefangene Hat nicbermadyen Ilaffen,
wevirteilt worben ift, ift nur gevedt. Uber wo bleibt die Sithne fitr
tie gleichen Vorfdlle, die aud) in feindliden Beitungén von britben Bea
viditet werden? Der deutidhe Major, der bad. jhivere Vergehen Be-
gangen bat, war Vcclﬂd) unbd forperlich sujammengebroden, die jo-
genannten ,Nettogeu die bie Bejabungen eroberter Deutider
Cdyiibengraben |mbu§nnm:ﬁm Batten, fjind falten Bluted an
groufige Arbeit gefandt worben.

enn  wiv bdie Beidhiehung ber NRettungsboote bder verfentien
,Qlanoiery Gaftl” mit Redt ftreng bejiraft haben, miiften wir ber
[angen, bap bie englijfien Gegenitiide: Bavalong und King St
ihre Bite finben.

Nur wenn bie Kriegsverbredier aller Staaten vor dod Tribunal

Bt jerden, fann gefagt lwerden, bag bad Nedit trinumphiert Dat.

ibre

Qie Darfeien
und dag Wirth'fhe Stenethrogramm.

ahrend bic Dentidnationalen fidh gegeniiber dem Wirthiden
Ctemerprograimin aiif ben wenig baterlndiihen Standpunit jtellen:
,Dicfem Kabinett feinen Grojden”, erfennt die nationalliberale Sor-
refponbens Nr. 176 vom 20. Auguft wenigftend den ehrliden ~!~(th
bes Reidysfabinet und  namenilidy  bes  eidh
Dr. Wirth an. Dak 3 babei ohie hmijche ‘%rmcmmmn gmcu "*\mn
nidt abaeht, ijt jelbftverftandlich. Su ben cingelnen Steuergejesen
nimmt  dag * offistelfe DOraan ber Deutjchen Volispartei nod) feine
Ctellung. Aus der gansen Tonart dea Urtifels ift aber su hoifen, bak
die Partel ehrlich mitarbeiten inivd, die Mittel fiir bdic h
madungen aufsubringen. Dagw fiegt ja audy fii fie eine
pilichtung bor, weil = ihe Fiibrer Strejemann pur fibernahme bes
‘h‘u:hﬁmx Tul‘uﬂcxm nad b\nmn.\m\ Bujagen Enaland3 bereit war,
ingenden \,ummrn nidts qmuhm
hancn. L\"mml iw mirmdm remd tie bie Deutidhnationalen aeigent
i bie Mehrheitsiosialiften. Sie agitieren nodh immer mit® dem
Edlagiort von direften und inbdiretten Sterern, einem Unteridjiede,
ber, o alfe Eteuerquellen
ft. Wenn cine
(Seneralberjonmlun bes vmml\rmutmmd\cn Vereind in Jranffurt
ant Main wieber von der Stemerjheu der Vefisenbden pricht und dasd
SProblem ber Solenjosialifieriing wieder in bdie Debatte wirft, fo be-
weift bad aufs meue, daf‘die Partei, die nadh dem Jujammenbrud
praftifche Urbeit auj realen l\mmblnum au leiften bereit war, mieber
in pen Gumpf ber Phrafen berfintt. nn fetnem Jweifel-unter-
licgen, bap bér Bejis, ber bereits jest gebbrig blutet, nod) meiter be.
lajtet ierben muf und iwird, und dak fid) Cingriffe fogar. in bie
Subjtans bed BVermdgend piclleiht nidit merden vermeidern [affen.
Daf aber ohne Verbrauchsjtenern die erforberlidhen Milliarden nidt
aujzubringen find, fann einem Eosialbemotraten, der verjudt, polfs=
wivtfdaitlidh su rednen, nidht smeifelbaft fein,
*
Profeit gmnl dic Reucrungen int Fernjpredymeien.
sperbaid der mm‘w n frefe
bat an bas Tg,&mnnimmmmmm eitt [ i
¢ ¢ Dollen Zirfungen 3
onbere bie Ginfehuintung be: brin-
Beift in bem
Sdyade it

nimgen in Fernjpredi?)
genden ¢= und Ubonnement
Tr[\gxamm, “baf durdh bie aepnmn Magnahn

Reidstags-Injammentrict eeft am 27. Geptember.

Berlin, 23. Ang. urnhnbmr(n nnjerer )\:rlmcr Revaktion.)
Der Termin fiir ben Wieers) mentritt des Heidstag fteft Tun=
mehr fejt. Befauntlid) fatte Brajibent Lo be die Grmaditigung ers
Balten, ben Reidjetaq sunr 6. September cingubernfen, wenn big dahin
bie neuen Stenergejepentwiirie bie majgcbenden BVorinjtanzen, pajjiert
itten. Da dies nod nidit der Fall ift und aundy die Cutjdeidbung iber
DOberidlefien nody nidjt aejallen ijt, dle man in A eriaitete, hoi
Prifibent Libe im Cluvernehmen mit ben Srattionsfiifrern den
27, Septembey als Tag bes Wiebersujammentritts tes Blemtms des
Reidistages vorgeidilagen.

PBerlin, 22 Aug. NReidsbanzler Dr. Wirth hatte aeftern nad=
mittag cine lingere Vejpredhueng mit dem Jei agaprafidenten Lo 0e,
in ber der Meidistanaprifibent dfiber die .mnv'lﬂnmrﬂmmd\c Soifes
ronz in Stodholut, bon Wwo er borgejtern abend juviidgefebut, heriditete.
Bei diejer Mnterhaltung wurde and; iiber bas Datum bes Reidatags-
sujammentritts gejprodyen.

Berlin,23 Aug. (WIB) Der Heidstegsau ) biivjte, wie
wir faren, in diejer MWodje von jeinem Vorjipenden einberujen werbey,
wm bie oheridlefiihe Mngelegenhieit nnd einige anbere Jragen der aus=
wirtigen Rolitit ju erdrter

Ankunit der Yvignongefangenen in Eaden.

Berlin Aug. (Drahtberidyt uajever Berliner Redaf tmn\
Die 34 yrmclui‘mm deutidien Sriegsgefangoneit aws Avignon
Mostag hier cingetroffen unbd auf dem nmum uaqrm,
wotden. Das Ausjehen ver Iuriidgelehrfen maqut, jie fa aer
cinjtinumig iiber jdfedhie Behandhunn.  Gileidjaeitiq mit thnen find and
Hiterreidier aus "(J(qm'n entlaffen mordei. Befinden fidy frodent
imnter nod) 69 deutidhe Sricgsgefangerc i Anignon.

S)m ﬁeuid}ml der Frangajen in Borlin.

Gine beutiye Bitte gum Anitand an Srankeeid.

Berlin, 23 Aug. (Drahtberidit nnjerer Verliner Redaktion.)
Wie wir horen, ijt unter Hinweis aten Vorjall mit den
betrunfenen jranzojijden Sofbaten am Bahnhoj Jricdridjtrape in
Berlin der fransdfijde Gejdajtstvager in Berlin gebeten worben, dajiie
it jorgen, daf die in Deutidiland weilenben Soldaten ﬂll\}ﬂmc]cu ez~
den, fid) ben in Dentjchland geltenden Vejtimmungen su fiigen unb
Den Anotbnungen m int Dienjt befindliden Trgaie Her entlidyen
Dronung nadziefomnuten,

Duecytransport der alliiecten Srupnen file oetjdlefien.

_Berlin, 23. Aug. (Drahiberidht unjerer Berliner Redbattion.)
i ¢ ifet bag Heidjswehrminijterimue den Durdjs
transport ber fiir Oberjdlejien alliterten
vor, ben cs jiir bie nad)ijte Wodje erwartet. 3 wird fid) um 4 enge
fijde Botailione fandefn, bie § iige beanjprudien und um eine frango:
jifthe Wrigade, die 1R Jiige benstigt. Die Transporte gehen vos
Wiaing aus.

Dot internationaie Gewerkidnitsbund file Rupland.
Berlin, 23. Yug. (WIV) Der internationale Gewertidaita-
Sunb wenbet {idy als bas natiirlichite Vinbeqlicd der Arbeiteridajt der
gangen Welt mn cinem dringenhen W(umn an die Avbeitertlajje, mit
ber ‘Bitte, bie Solibaritat ter “Wroletorier aller Rander st pertvirfs
fidfer. Dem $ifjerni der rufiiidien Arbeiter und Bauern miiften bie
*‘[ricurr Ber qibrigen Welt in allem Grnjte antworfen unbd dagit heljen
fiir bie leibenden ruifijdien Wiitbriiber cinen volfen Griolg s mbcm.

ternationaler ‘Rongrep dritliher Genoflenidiniten.
Riirid, 23 Yng. (WITV) Am Sounabend und Sonntag fand
iricy ber lmzmm:.mm]: Qongrefr beér dyrijilic) organijiertent G-
nofierichafisverbinve verjdyicdener Lenber ftait, Vertreten waren Jta-
fien, Franfreich, Dewtidyland, die Sdyweis, Hoffand, Belgien, Diterreid)-
ngarn, Jugojlamwicn und 1 Slowafei mit insqejamt etwa; 50
Lclcgn‘ncu ‘)lnda l:(vlmnu “’Iu, pradje iiber bie SReferate wurdert bie
beroten. I e dic (&Irurb\mu einer infernatisnalen
nle \\un(nebcmmm per

on. Gaben wifly
bes Julom bes

\dz"r Solbatert it e Sehhystitei am  Bahnhof

reind Genoffen:
wf-nmr unt \dem-mc affer (hammqen wmnum, Stredit, Brodubtton

ehe.  Angeblidh ioll Franfrerd)
bc“uvtn, hrv “Ir’umc; Al einiem gemeinjanien
ajfen und burdjaretiende
e ‘Bn'n in, I Ber Pentjdien Bevolfe-
Ting auf frauidiijdic Solbaten ju yuxh:n,

i ften) it bem Aweds, die dic ejafute

B:frrmuudm. n([e: Nationen nady driftlichen Gruudjaben die Geiofiens

fdiajten ju craanifiere.  Sum Gintritt evtlirten fic) 9 Stanton bereit.
iy ber Qonfoehevation ift Rom. Der nidite Rougreport wikd
rafausidi befannt gegeben.

jhaftlicher und politiicher Art i seitungen entjtehen miifje
und dbaf dadurd) in Schlefien allein fiber ﬁun\crl Bcitnngen aufs emp=
findlichite getroffen: inerden toiirden: Aber ‘auch bie Algemeinheit, bie
i vicler Begiehing im Beruisleben auf jhnelle Bevidterjtatiing bu i}
Brejje angemiejen ijt burch die untluge Surs feif b
Neidhspojtminijteriny fint mwerden, uch des ) miiffe auf
afle Falle vou dem R{unc *‘lb}\\uh qenomumen werden.

Sipungd _m».mrnmums
Berlin, 23. Ang.  (Priv

er Arbeiter verfamgten bor allen Dingen eine
Lofhnerhdhung vou mindejtens durd dmmhr(] 12 “Drart je
*Dlnml b @it als Nusgleidy  fiir die nwijden eingetretene
).mmum unb Bie aqm 15. Augujt cmndrmnc ‘l‘rntvrcmrhubung
Die Arbeitgeher bes gejamten Vergbaues Haben die Forderungen ab
aclefut, woranf in einer Sonjerens jamiliher Organifations.
vertreter am 20. Yugujt in Bexfin cine Cntidliehuna gejapt wiurde,
worin. auj die grofe Grrequng Dder Bergarbeiter hingewiejen wird.
‘Xunlrxd) Wirbe ein Sehreiben an die Arbeitgeber veriapt, in bem. Bie

angencijene

s
tigte fidh gefteen mit ber oberidilefiichen. Frage.

Iteﬂtuumanﬂan iiber hie Genlts= und Sobniorberungen
fer Beamten und Ginatsarbeiter.

Aug. Wie wir von Fuftindiger Scife hirem, habern
die l‘crhnni"xmqm mit ben Spitensrqanifationen der Beantten, Ange:
fteltten und Arbeiter dor Neichsbehirden gweds Nujhefferung. der Ge:
Bilter und Besiige gejtern beqomen und werden feute forigeiest.

PWeiter wird hiersu vlmh ummm

Bei ven geffrigen Ve fngen int sutintiterium itber
bic von ben Beamt nmrhunhm b hen (‘;cmerrm,nmn crhpbenen Gie-
Lafts- und Lofnjorderungen wirdben ouf Wunjd) per Srganifntionen
b nterau qnlulm. in bemen Vertreer ber brei arofien
n, bed deutichen Beamfenbundes
und Des ‘“Nrﬁdnnnmmuuﬁrrurm~ bie eingelnen Fragen durdiberaten
werbert.

DBerbot fitr die Reidjawehr sur Teilnahue ant
i ,nmu[‘, fmt Der Re cnrmmiytr: hent Ange=
Rei ¢ Teilnahme an dem >
ag, einer njtaltung, bdiz vom qlu(\mm("rhnub ‘wuv
iere und dem Verband nati mnf unml Solbaten ¢
bion m vv'.m\"un\\‘ ei B
nd

nttampiertag.

4 en Det. .}H\d)nlmh\ "fv
m!\f‘ bad Blatt \mm th, 1t auch Get der Schubpolize
Bl im Um wonach_aue) nen Angehprigen der: Schubpoliz
ilnahme ‘am 3§ mnfmmxmlm \u\[nm\ ft.
Bur Entlaff ber P
MNach Me bung des W, aus ‘l"umnvﬁ'~nwm )
Yumm pon 54 Beamten B
,Etablhelm” angehirten, die beutidinational It
mm‘ eitarh, Hergt und Dr. Hoehid an die ‘Tm
dic Anirage geridiet, ,was fic gegen die willtiirlidie und ung
liche Gntlafjung der ESchut u,,ufn« mien durd) die Braunjdmweiger
Regierung au tun gebente”

ein Bef
b,

Guno [ehnt ab.
Wie dle Deutjhe Allgemeine Jeitung mitteilt, hat der General
Direftor Imerifa-Qinie, Cuno, den ihm bor einiger
Beit angel als  Meidafinanzminifter a

gelehnt. 4 :
Die neue Gireikwelle.

CStuttgart "‘f a. mmmv([‘ t».nwb ift bie gejamte
W[]Im.rm!um ber
‘thubu

n. Die i\hmu mg
,,umlnneu, bevor in neue
der Berjammlung ber
Gilberarbeter in Walbi

Berhandlu
treifenben
etten haben

t vefen
einln
fich e T

Gin Mifimatum der %emﬂﬂzelte

rlin, 22. Aug,
bert “Xrbc(mnn\l\minnanrn
deutiden Verg
bau in Berlin "lcrfmvhfungm iiber bie &

9m Freitag den 19. Auguit fanden swijhen
und ben Arbeitaebern Bes aefamten
baues in der “md;:ynrbcn« telfe Gituppe Berg-
Qofinirage jtatt, Die Vertreter

B ernent erhoben und eine Frijtsudberen Griillung
big 1. September geftellt wrh

ﬁummuninim}u Parieitag.
)m-h un3 beridh Unter ftarfer Beteiligung von

RIITER
2 eilent s 3 umb_auslindijdien ‘Buhatem

uu

boffe aber, baf
urch den Partei
mmunismy 10
daf bie
berm. der

muum Pied-
le. Dann wmtm

n folle uc €nes AL
Junge ‘\mmww
rhnungsbebat met: fidh an die Frage,

gejtern die Bexliner
ntficht lml nody_ i

) B
nfpracheit von

ber Ausidiug
Hut‘ ‘\w‘l\ b




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 196
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 196. Dienstag den 23. August 1921. 48. Jahrg.; Amtsblatt der Stadt Merseburg Stück 63 1921
	[Seite 5]
	[Seite 6]







